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Grußwort des Bürgermeisters
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Aus dem Rathaus

Garten & Landschaft Joh. Steinbach
Mobil: 0171 / 7978804
 08071 / 5978901

www.findhorn-galabau.de

Breitbandausbau  - UPDATE Sommer 2024

In den vergangenen Wochen fanden zahlreiche Begehun-
gen aller Projektbeteiligten in den Ortsteilen mit bereits 
verlegter Glasfaser-Infrastruktur statt. Dabei wurden so-
wohl von den Bürgern gemeldete Baumängel, als auch 
noch nicht bekannte Mängel erfasst und durch das be-
auftragte Unternehmen im Nachgang fachgerecht besei-
tigt. Der Bauabschnitt 1  - die Gewerke Wiederherstellung 
der Oberflächen; Beseitigung von erfassten Mängeln und 
Montage-/Installationsarbeiten betreffend - konnte somit 
zwischenzeitlich vollständig abgeschlossen werden. Sämt-
liche Ergebnisse wurden dem Gemeinderat umfassend er-
läutert und es liegt eine vollumfängliche Dokumentation 
der errichteten Glasfaser-Infrastruktur vor.
Im Bauabschnitt 2 wurde das gleiche Vorgehen durch-
geführt. Letzte Tiefbauarbeiten stehen kurz vor dem Ab-
schluss und auch das Einblasen der Glasfaserkabel und die 
anschließenden Kundenaktivierungen sind bereits weit 
fortgeschritten. Auch hier wird die Abschlussdokumenta-
tion aller Voraussicht nach spätestens Ende Oktober2024 
vorliegen.
Aktuell laufen die Netzbetreiberausschreibungen für den 
dritten und letzten Bauabschnitt. Der Fördergeber hat die 
einzuhaltende Vorgehensweise so festgelegt, dass mit ei-
nem Start der Tiefbauarbeiten erst im Sommer 2025 ge-
rechnet werden kann.

Gemeindeverwaltung geschlossen 

Am Freitag, den 4. Oktober 2024 (Brückentag) bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen. 

„So, do samma wieda. Griass eich 
zam!" Da habe ich im letzten Ge-
meindeblatt den Mund wohl etwas 
zu voll genommen. Trotz unseres 
Hagelfliegers hat es unsere Region 
sauber erwischt. Nicht nur die Mais-
felder rundum sind in einem erbar-
mungswürdigen Zustand, auch unser 
Dorffest war kurzfristig auf der Kippe. 

Viele Bäume sind diesem Unwetter zum Opfer gefallen, 
darunter auch die ehrwürdige Linde im Pfarrgarten. Etli-
che Dächer wurden beschädigt und Keller liefen voll. Die 
gemeindlichen Liegenschaften wurden auch nicht ver-
schont (Ecker-Stadl, wie man sieht mit Plane, Schule, Kin-
dergarten und Jugendheim). Schön langsam kommen wir 
durch. Hoffentlich war’s das für dieses Jahrhundert!
Nochmal zu unserem Dorffest: Gott sei Dank haben ein 
paar Leute den Mut besessen und nach ersten Aufräum-
arbeiten beschlossen: „Jetzt erst recht - wir ziehen das 
durch!“ Vielen Dank an Euch (Ihr wisst, wer gemeint ist). 
Danke auch nochmal allen Mithelfern der Vereine und 
allen fleißigen Menschen, die dazu beigetragen haben, 
dieses wohl vorerst einzigartige Dorffest zu veranstalten. 
Manche von ihnen hatten zu Hause auch mit Hagel- und 
Sturmschäden zu kämpfen und trotzdem waren sie da und 
haben gewerkelt ohne zu meckern. Meine Hochachtung! 
Bei mir kamen nur positive Rückmeldungen an und auch 
unsere polnischen Freunde waren mehr als begeistert. 
Sie waren dabei beim Aufwecken durch die Böllerschüt-
zen und die Musikkapelle, den ganzen Tag über bei den 
verschiedenen Darbietungen, Essen und Trinken, bis hin 
zu den „Goaßlschnoizan“. Diese hatten es ihnen sehr an-
getan, denn so etwas haben sie noch nie gesehen. Unsere 
beiden Dolmetscher auf Polnisch, Sepp und ich auf Eng-
lisch und einige andere Sprachgelehrten hatten alle Hän-
de voll zu Tun. Nur „Goaßlschnoiza“ kann man halt nicht 
übersetzen, das ist halt bayrisch und muss man einfach 
gesehen haben. 
Ich kann es gar nicht oft genug sagen, aber ich bin dankbar 
und begeistert über unsere Dorfgemeinschaft, den Zweif-
lern entgegen und trotzdem zusammen. Ich bin stolz, Euer 
Bürgermeister zu sein!
So, die meisten Feste sind vorüber, auch die Ferien und 
die Urlaubsfahrten. Ein neues Schuljahr hat begonnen, die 

Erstklässler machen sich mit ihren schweren Schulranzen 
und noch schwereren Schultüten auf den Weg zur Schule. 
Im Kindergarten sind die Eingewöhnungswochen für die 
Kleinen, die das elterliche Nest verlassen. Andere Kinder 
und Jugendliche wechseln in eine andere Schule und nicht 
weniger junge Menschen beginnen eine Lehre oder üben 
einen Beruf aus. 
Für sie alle beginnt nun wieder der Ernst des Lebens und 
ich wünsche allen hier genannten alles Gute, viel Spaß und 
Erfolg. Lasst Euch nicht unterkriegen, es ist alles nicht so 
schlimm, wie es anfangs aussieht!
Das letzte Quartal des Jahres steht vor der Tür. Der Herbst 
wird bald Einzug halten und die „warmen“ schönen Tage 
sind erstmal vorbei. Aber jede Jahreszeit hat seine Schön-
heit, nur muss man sie halt auch sehen und schätzen.
In diesem Sinne, vielen Dank für’s Lesen und macht's gut! 
Bis zum nächsten Mal!
Euer Robert Aßmus!

• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de
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Dorffest am Samstag, 13. Juli 2024

"Griesstätt half zusammen!" Dies war not-
wendig, damit das Dorffest zum Jubiläum 
"1100 Jahre Griesstätt" am 13. Juli durchgeführt werden 
konnte, denn auch die Gemeinde Griesstätt blieb nicht 
vom schweren Sturm- und Hagel-Unwetter am Vortag ver-
schont. So wurden dabei auch bereits aufgebaute Bühnen, 
Verkaufsstände und andere Einrichtungen stark beschä-
digt. Es halfen etwa einhundert freiwillige Helferinnen und 
Helfer von den verschiedenen Ortsvereinen mit beim er-
neuten Aufbau und bei den Arbeiten, damit das Fest wie 
geplant möglich war. 
Um 14 Uhr gab die Griesstätter Böllerschützengruppe zur 
Eröffnung einige Salven und Salutschüsse ab, bevor die 
Griesstätter Musikkapelle auf der großen Bühne im Ecker-
Garten aufspielte. Neben Landrat Otto Lederer, MdL Se-
bastian Friesinger, einigen Nachbar-Bürgermeistern und 
vielen Griesstättern konnte Bürgermeister Robert Aßmus 
auch eine Abordnung aus der Oberschlesischen Partner-
gemeinde Mszana zum großen Jubiläumsdorffest herz-
lichst willkommen heißen. Als aller Ehren wert bezeichne-
te Aßmus die Zusammenarbeit der Helferinnen und Helfer 
bei der Vorbereitung des Festes nach dem Unwetter. Lob 
sprach er auch den Vereinen aus, die dieses große Fest 
vorbereitet hatten und durchführten. Der stellvertretende 
Bürgermeister von Mszana Bluzej Taterczyk überreichte 
Bürgermeister Aßmus zum Dank für die Partnerschaft und 
zur Erinnerung an den Besuch der Delegation mit meh-
reren Gemeinderatsmitgliedern ein Wappen von Mszana 
und eine Gedenktafel, mit der die Verbundenheit der bei-
den Gemeinden verdeutlicht wird. 
Auf den drei aufgebauten Bühnen wechselten sich die 
Griesstätter Musikkapelle, die Gruppe „Bud`n Cellar“, die 
Band „Mercey Beats 2.0“, die „Migga-Musi“, die „Herz-
ober Musi & Schüler“, sowie die Griesstätter Jugendmusik-
kapelle ab, womit sie die Liebhaber der verschiedensten 
Musikrichtungen begeisterten. Viele Zuhörerinnen und 
Zuhören waren ebenfalls erfreut von den Gesangsbeiträ-
gen des gemischten Chores „La Cantara“ und des Män-
nergesangvereins, der das „Griesstätt-Lied“, gedichtet von 
Altbürgermeister Franz Meier, vortrug. Viel Beifall gab es 

auch für die Auftritte der Jugend- und Kindergruppe des 
Griesstätter Trachtenvereins und der Goaßlschnoizer. 
Verstanden hat es der Vorsitzende des Fördervereins der 
Grundschule Griesstätt, Marcus Wehner, die von den Kin-
dern der Schule geschaffenen Bilder-Kunstwerke bei deren 
Versteigerung an die Frau oder den Mann zu bringen ge-
gen einen möglichst hohen Erlös. 
Viele der Besucher nutzten auch die Gelegenheit, sich 
beim Tag der offenen Tür über die Ausrüstung, die Gerät-
schaften und die Fahrzeuge der örtlichen Feuerwehr zu 
informieren. Einen Info-Stand hatte auch die Wasserwacht 
Griesstätt in der „Blaulicht-Meile“ aufgestellt, wo lebens-
rettende Maßnahmen auch unter Einsatz eines Defibrilla-
tors gezeigt und geübt werden konnten. Auch präsentierte 
sich dort der örtliche Rettungsdienst Malteser und die Am-
bulanz Rosenheim mit ihren Fahrzeugen und Einsatzmit-
teln. Das Organisationsteam mit Alexander Maier, Michael 
Albersinger und Christoph Bauer hatten auch an die Kids 
gedacht und für sie zwei Hüpfburgen, viele Trettraktoren 
mit verschiedenen Anhängern und Geräten und das „XXL-
Fußball-Dart“ organisiert. 
Groß war auch das Angebot der verschiedenen Vereine 
an ihren Ständen an schmackhaften Speisen, wie Burger, 
Steckerlfischen, Bosna, Steaksemmeln, Pommes und Ku-
chen und Torten zum Kaffee. Die Speisen und die in großer 
Auswahl angebotenen Getränke mussten nicht im Stehen 
zu sich genommen werden; dazu wurden Bänke und Ti-
sche auf der Rosenheimer Straße als „Griesstätts längster 
Biertisch“ und im Ecker-Garten an verschiedenen Stellen 
aufgebaut. Auch die Flohmarkt-Freunde kamen nicht zu 
kurz. Ab 13 Uhr konnte an den Ständen, aufgebaut auf der 
Rosenheimer Straße, ausgesucht und oft eine günstige Ra-
rität ergattert werden. Gegen Abend eröffnete dann die 
Landjugend ihre Bar rund um den Maibaum, die sich zu 
einem beliebten Treffpunkt entwickelte. Die Allroundband 
„HURAXDAX“ war es dann, die bis spät in die Nacht mit 
bekannten Songs für Unterhaltung sorgte und so manche 
Besucher auch zum Tanzen animierte. 
Zum Gelingen des Festes trug auch der Wettergott bei, da 
der in verschiedenen Wettervorhersagen angekündigte 
Regen nicht eintrat. 

Text/ Fotos auf dem Titelblatt: Alfons Albersinger

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke

Schöne Tage mit der Delegation aus Mszana

Im dritten Anlauf hat es nun endlich geklappt, dass eine 
Delegation aus Mszana unsere Gemeinde besucht hat. 
Pünktlich zum Dorffest im Rahmen der 1100-Jahr Feier-
lichkeiten konnte Bürgermeister Robert Aßmus die pol-
nischen Freunde, welche durch 2. Bürgermeister Blazej 
Tatarczyk angeführt wurden, willkommen heißen. Zur 
Begrüßung traf man sich zu einem gemeinsamen Abend-
essen im Gasthof Höhensteiger in Eiselfing, wo die Gäs-
te der Gemeinde ihr Quartier bezogen, sowie vorzüglich 
versorgt wurden. Am nächsten Morgen führte der Weg 
nach dem Aufwecken des Bürgermeisters durch die Böl-
lerschützen und die Musikkapelle zunächst nach Maxlrain, 
um dort die hiesige Brauerei zu besichtigen (Foto). Bier-

czyk ein paar Worte an die Griesstätter und überreichte 
Griesstätts Bürgermeister Aßmus die Gastgeschenke aus 
Glasstuckarbeit und eine Gedenktafel im Namen seiner 
Gemeinde (Foto Titelseite). 
Am dritten Tag stand dann die Fahrt an dem Chiemsee an. 
Dort wurde mit dem Dampfer übergesetzt und das Schloss 
Herrenchiemsee besichtigt. Sichtlich beeindruckt vom 
Schloss wollten die Gäste mehr vom Märchenkönig Ludwig 
II erfahren und zogen die Ausstellung im Schloss dem Au-
gustiner Chorherrenstift vor. Bayerische Geschichte ist halt 
doch aufregender als die des deutschen Grundgesetzes. 
Nach der Überfahrt zur Fraueninsel war nach dem Mittag-
essen viel Zeit zur freien Verfügung. Auf Grund des herr-
lichen Sommerwetters stand auch ein erfrischendes Bad 
im kühlen Chiemsee hoch im Kurs. Vor dem Abendessen 
im Gasthof Höhensteiger führte der letzte Halt des Tages 
noch nach Altenhohenau. Georg Arnold gab hier Einblicke 
in die Geschichte des Wallfahrtsortes und zeigte den Gäs-
ten die Sehenswürdigkeiten und Reliquien in der Kloster-
kirche. Weiter berichtete er von der Verbindung von Alten-
hohenau nach Polen. Am nächsten Morgen ging es mit der 
Zahnradbahn bei ebenfalls herrlichem Sommerwetter auf 
den Wendelstein. Neben dem Wendelsteinkircherl beein-
druckte die Gäste vor allem der Ausblick vom Gipfel. Auch 
eine Gams mit ihren zwei Kitzen ließ sich sehen, was ein 
zusätzliches Highlight darstellte. Nach der Rückkehr ins Tal 
mit Mittagessen in der Pizzeria in Pang führte der Weg ins 
Rathaus nach Griesstätt zum gemeinsamen Kaffee trinken. 

sommelier Anton Hoiß wusste reichlich über die Braukunst 
zu berichten und erklärte auch den Unterschied zwischen 
bayerischem und polnischem Bier. Nach dem Mittagessen 
im Bräustüberl war das Dorffest im Eckergarten das erklär-
te Ziel. Im Namen der Delegation und des ganzen Ortes 
richtete der stellvertretende Bürgermeister Blazej Tatar-

Beim Austausch mit den Mitarbeitern konnten die Gäste 
mehr über ihren Partnerort erfahren. Anschließend gab es 
noch eine Führung durch die gemeindlichen Liegenschaf-

Ausstellung "1100 Jahre Griesstätt"

Wir hatten bereits im letzten Gemeindeblatt dazu aufge-
rufen, nach alten Bildern aus dem Gemeindegebiet, die 
der ein oder andere noch in seinem privaten Fundus hat, 
zur Verfügung zu stellen. Nun unser nochmaliger Aufruf 
parallel dazu:  Können Sie abgesehen von Fotos für die 
Ausstellung Fundstücke oder Exponate, die einen Bezug zu 
Griesstätt haben, kostenlos zur Verfügung stellen, damit 
diese im Rahmen einer Ausstellung veröffentlicht werden 
können, dann melden Sie sich dazu bitte im Rathaus. 
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ten, ehe es zum letzten gemeinsamen Abendessen nach 
Attel ins Fischerstüberl ging. Am letzten Tag traf man sich 
nochmals zum Weißwurstfrühstück im Rathaus. 
Hier geht ein großer Dank an den dienstältesten Gemein-
derat Rudolf Liedl, welcher den Gästen nicht nur am Vor-
tag seine Holzvergasungsanlage gezeigt und erklärt hat; er 
nahm sich auch Zeit, um mit den Gästen viel unternehmen 
zu können und begleitete die Delegation fast den komplet-
ten Aufenthalt lang. Zudem fand er bei der Verabschie-
dung die Worte, die sich alle Anwesenden dachten, aber 
sonst keiner in Worte fassen konnte. Sinngemäß sagte er, 
dass man zwar nicht leicht miteinander sprechen kann, 
jedoch das gegenseitige Verständnis aus der Freundschaft 
entsteht, die die polnischen und bayerischen Freunde ver-
bindet.
Frau Edyta Herrmann von der Verwaltung stand den Gäs-
ten ständig zur Seite, übersetzte, managte den Aufenthalt 
und plante diesen federführend mit dem gesamten Team 
im Rathaus. Bürgermeister Aßmus übereichte den Gästen 
zum Abschied noch ein Paket mit regionalen Köstlichkei-
ten. Mit ins Gepäck auf die Heimreise bekam die Delega-
tion noch die besten Genesungswünsche an den ersten 
Bürgermeister Miroslaw Szymanek, der auf Grund eines 
Unfalls die Reise nach Griesstätt nicht mit antreten konn-
te. Mit freundschaftlichen Umarmungen und Tränen in 
den Augen endete der Aufenthalt der sieben polnischen 
Freunde in Griesstätt.    

Text: Josef Furtner; Fotos: Furtner, Edyta Herrmann,

Wohnung zu vermieten

3-Zimmer-Wohnung, 74 m², 1. OG, Ortsmitte Griesstätt ab 
01.10.2024 zu vermieten. Bad mit Fenster, Wanne, WC; 
Küche (ohne Ausstattung), Balkon und Garage, befristet 
bis 31.12.2026, an Nichtraucher. Haustiere nicht erlaubt. 
Preis: 740 € Kaltmiete + 64 € Garage + 50 € Vorauszah-
lung Nebenkosten; gesamt 854 €. Bei Interesse bitte bis 
25.09.2024 melden bei Gemeinde Griesstätt, Florian Gru-
ber,  08039/9056-15; E-Mail: f.gruber@griesstaett.de.

Fotos für Ausweisdokumente ab 1. Mai 2025 

Ab 1. Mai 2025 wird in den Räumen des Griesstätter Rat-
hauses ein Passbild-Automat vorhanden sein. Hier können 
Bürgerinnen und Bürger, die zur Ausweis- und Passbean-
tragung ins Rathaus kommen, direkt vor Ort ihr Passbild 
aufnehmen und vom Sachbearbeiter einsetzen lassen. 
Hintergrund dieser Anschaffung ist eine Verordnung zur 
Änderung der Personalausweis-, Pass und Aufenthalts-
verordnung, die besagt, dass Passbilder ab Mai 2025 aus-
schließlich in digitaler Form für die Beantragung eines sol-
chen Dokuments benutzt werden dürfen.
Die Kosten für ein digitales Passbild im Rathaus belaufen 
sich auf 6 Euro pro Bild und pro Ausweisdokument. 
Hinweis:
Bitte bedenken Sie, dass die im Rathaus gemachten Pass-
bilder ausschließlich der Ausweis- bzw. Passbeantragung 
dienen. Die Bürgerinnen und Bürger bekommen kein 
Passbild zur weiteren Verwendung an die Hand, zum Bei-
spiel für eine Krankenkassenkarte, einen Schülerausweis, 
Führerschein oder eine Dauerkarte. Dafür ist der Gang zu 
unseren örtlichen Fotografen weiterhin ein Muss und eine 
Empfehlung zugleich.

Das sind Ihre Vorteile:

 niedrige Beiträge 
 Top-Schadenservice 
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und 
ver  gleichen Sie Ihre Auto-
ver sicherung mit unserem 
Angebot. 

Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

UNSER GANZER STOLZ: 
UNSERE KFZ-VERSICHERUNG 
ZUM FAIRSTEN PREIS

Vertrauensmann 
 Reinhard Arbter 
Moosham 8 
83556 Griesstätt
Mobil 0176 39886114
reinhard.arbter@hukvm.de

Alttextilien gehören in den Container

Vor oder neben den Kleidercontainern abgestellte Textilien 
und Kleidersäcke gehen 
einer Weiterverwendung 
leider verloren. Daran 
sollten Bürgerinnen und 
Bürger denken, wenn sie 
mit ihrer Kleiderspende 
anderen Menschen 
helfen oder einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten wollen, jedoch nur bereits 
überfüllte Container an den Wertstoffinseln vorfinden. 

Hauptsächlich nach Feiertagen 
oder an den Wochenenden 
kann es vorkommen, dass das 
Fassungsvermögen der Container 
nicht für alle Kleiderspenden 
ausreicht. Die für die Container 
gedachten Kleidungsstücke 
und Schuhe werden dann oft 
außerhalb abgelegt in der 

Unerlaubte Entsorgung vor dem Wertstoffhof

In den vergangenen Wochen kam es vermehrt zu un-
erlaubtem Abladen und Entsorgen von Gegenständen/ 
Sperrmüll/ Restmüll etc. vor dem Wertstoffhof. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dies nicht erlaubt 
ist und bitten unsere Bürgerinnen und Bürger, zur Entsor-
gung die regulären Öffnungszeiten des Wertstoffhofs zu 
nutzen. Diese sind wie folgt: 

Dienstag (Sommerzeit) 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag (Winterzeit) 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Annahme, diese würden die Altkleidersammler bei der 
nächsten Leerung ihrer Container ebenfalls mitnehmen. 
Dem ist jedoch nicht so. Alttextilien, die außerhalb 
der Sammelcontainer abgelegt wurden, sind oftmals 
witterungsbedingt stark verschmutzt und nicht mehr 
für die stoffliche Verwertung geeignet. Zudem ist es bei 
der Reinigung der Wertstoffinseln nicht möglich, alle 
abgestellten Materialien zu sortieren. Dies gilt auch für 
gut erhaltene, gewaschene und gebügelte Kleidung. Die 
außerhalb der Container vorgefundenen Alttextilien landen 
dann leider bei der Restmüllverwertung. Bei bereits vollen 
Containern ist es deshalb sinnvoll, die Altkleidersäcke 
wieder mitzunehmen und zu einem späteren Zeitpunkt 
oder an einem anderen Standort zu entsorgen. Sind die 
Behältnisse ständig überfüllt, kann auch Kontakt mit dem 
für die Leerung und Verwertung zuständigen Betreiber des 
jeweiligen Containers aufgenommen werden, damit dieser 
für eine Verbesserung der jeweiligen Situation sorgt.               

Text/ Fotos: LRA Rosenheim

Darüber hinaus nimmt auch das Griesstätter Kleiderkam-
merl/ Vielerlei in der Innstraße 11 gut erhaltene Kleidung 
an. Geöffnet ist jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr und 15 
bis 17 Uhr.                                                 Ergänzung der Redaktion

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Vor der Sommerpause beriet der Gemeinderat folgende 
Themen: 
Dem Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer 
Garage im Finkenweg 6 (6,6 x 3,1 Meter und 2,48 Meter 
Höhe mit Flachdach und extensiver Dachbegrünung par-
allel zur Straße. Die Garage ersetzt ein vorhandenes Gerä-
tehaus von 2,3 x 2,4 Meter) wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt.
Gemeinde Eiselfing: Aufstellung des Bebauungsplans 
„Bachmehring Südwest“ gem. §§ 2, 9, 10 BauGB - Behör-
denbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB. Die Gemeinderats-
mitglieder erhoben keine Einwände oder Bedenken. 
Einstimmig verabschiedet wurden die Änderungen und 
Anpassungen der Satzungen über die
• Benutzung der gemeindlichen Kindertageseinrichtung
• Gebühren in den gemeindlichen Kindertageseinrichtun-

gen
• Benutzung der Mittagsbetreuung in der Grundschule 

Griesstätt
• Gebühren der gemeindlichen Mittagsbetreuung in der 

Grundschule Griesstätt
Dem Katholischen Pfarrverband wurde ein Zuschuss in 
Höhe von 600 € zur Ministrantenwallfahrt nach Rom ge-
währt. 
Abschließend berichteten Bürgermeister Aßmus und Bau-
hofleiter Andraschko über die Schäden, die der Sturm 
vom 12. Juli auf 13. Juli verursachte: 
• Große Mengen Regenwasser in den Räumen der Mit-

tagsbetreuung; der dort verlegte Stabparkett muss kom-
plett ersetzt werden. 

• Entwurzelter Baum am Straßenrand in Baumurn; ein gro-
ßes Stück der Fahrbahn wurde stark beschädigt, teils in 
den Abhang gerissen. Die Sicherung des Hangs sowie die 
Reparatur der Fahrbahn muss schnellstmöglich erfolgen.

• Diverse weitere Baumfällarbeiten werden sukzessive 
nach Priorität durch die Mitarbeiter des gemeindlichen 
Bauhofs erledigt. 

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt  •  08039-5257          

Backshop Backshop 
 Imbiss Imbiss

CafeCafe

Öff nungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-12:00 Uhr

10 
Jahre

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Eingestreute Tagespflege
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügiger gepflegter Gartenpark

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Halfing

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08055/18900

Pflegefachkraft
gesucht! – mwd

Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de

& 08055/1890-258
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am 24.10.2024 im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Soziales

Aus dem Kleiderkammerl

Das Team vom Vielerlei, Kleiderkammerl Griesstätt trau-
ert mit der Familie um Katrin 
Kamlah. Sie war Freundin, Mit-
arbeiterin, stellvertretender 
Vorstand des Vereins Vielerlei 
Griesstätt e.V. Wir danken ihr 
für den fröhlichen Sonnen-
schein, für ihr unermüdliches Engagement und so vieles 
mehr. 
In ihrem Sinne hat der Laden ab September wieder jeden 
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Text/Foto: Gesa Lappler 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sit-
zung vom 20.06.2024 und Informationen des Bürger-
meisters
• Vergabe Auftrag Sanierung Straßenbeleuchtung
• Teilnahme an Bündelausschreibung für Streusalz 2024 – 

2026
Informationen des Bürgermeisters:
• Instandhaltung Friedhofsmauer (Erstellung Regenrinne, 

etc.): Erledigt
• Dorffest 1100 Jahre: Ein voller Erfolg und Dank an alle 

Mitwirkenden und Besucher
• Besuch der Partnergemeinde aus Mszana
• Ergebnis Antrag bei LEADER zu Dorfstadel (Dorfgemein-

schaftshaus): Ist genehmigt

Thema "Enkeltrick" beim Seniorennachmittag

Die durchaus sehr zahlreich erschienenen Besucher des 
Seniorennachmittages am 05.09.2024 im Jugendheim 
wurden von Herrn Wolfgang Moritz über die neuesten 
Methoden des Enkeltricks, Schockanrufe, falscher Poli-
zist, falscher Staatsanwalt, falscher Pflegedienst bzw. die 
falsche Krankenschwester in unterhaltsamer, aber doch 
sehr ernster Weise informiert. Ebenso wies Herr Moritz 
eindringlich auch auf die Gefahren bezüglich unseriöser 
Gewinnversprechungen bei Geldanlagen, falsche Mitar-
beiter des Medizinischen Dienstes Bayern sowie eine ver-
meintliche Falschgeldausgabemasche an Geldautomaten 
hin. Einig waren sich Herr Moritz und der Seniorenbeauf-
tragte Thomas Waldvogel bezüglich der Tatsache, dass die 
Zunahme der Cybercrimedelikte, auch gegenüber der Ziel-
gruppe der Senior*innen, in den letzten Jahren drastisch 
am Zunehmen ist. Am Ende des Vortrages verwies Herr 
Moritz auf folgende Verhaltensregeln: 
Bei derartigen Anrufen, vor allem bezüglich telefonischer 
Geldforderungen oder einer geforderten Übergabe von 
Wertgegenständen an andere Personen - bitte in keinem 
Fall unter Druck setzen lassen und umgehend den Tele-
fonhörer auflegen. Denn, ein seriöser Staatsanwalt oder 
Polizist darf und wird NIEMALS am Telefon eine Geldforde-
rung erheben! Ebenso wäre es wichtig, unmittelbar nach 
einem solchen Anruf die Polizei zu verständigen, denn so-
mit kann man eventuell auch erkennen, welche Regionen 
aktuell von den Betrügern ins Visier genommen werden. 
Dies bestätigt auch ein Kriminalhauptkommissar der Prä-
ventionsabteilung des Polizeipräsidiums Oberbayern Süd 
gegenüber dem Seniorenbeauftragten Thomas Waldvogel 
immer wieder.
Mit großer Unterstützung der Griesstätter Geschäftsleute 
sowie anderer Institutionen im Ort durfte der Senioren-
beauftragte Thomas Waldvogel deshalb diesbezügliche 
Warn-Flyer ("Die Polizei warnt") des Polizeipräsidiums 
Oberbayern Süd für jedermann zum Mitnehmen in zahlrei-
chen Geschäften auslegen. Desweiteren sind diese Flyer in 
den Kirchen unseres gesamten Pfarrverbandes ausgelegt.
In diesem Zusammenhang bedankt sich Thomas Waldvo-

gel bei den Verantwortlichen der zusändigen Kirchenver-
waltung für die weitere Verteilung der Flyer. Der Dank geht 
aber auch an Herrn Pfarrer Bibinger, welcher die Ausle-
gung der Flyer autorisierte.
Der Seniorenbeauftragte bittet in diesem Zusammen-
hang aber auch die Generation der Kinder und Enkelkin-
der, diese Flyer mit nach Hause zu bringen, um mit den 
Senior*innen darüber zu sprechen und diese somit auch 
vor betrügerischen Anrufen immer wieder zu warnen.

Text/ Foto: Seniorenbeauftragter Thomas Waldvogel

Ausgabe von SOS-Dosen

Immer mehr Anbieter bringen diese SOS-
Dosen auf den Markt, so u.a. auch schon 
seit längerer Zeit der VdK. Diese Not-
falldosen erleichtern es den Rettungs-
diensten, bei einem medizinischen Not-
falleinsatz, schnellstmöglich an wichtige 
medizinische Informationen des Betrof-
fenen zu kommen. Die SOS-Dose sollte 
im Kühlschrank aufbewahrt werden, da 
dies der häufigste, von Rettungsdiensten 
mittlerweile propagierte Aufbewahrungsort ist.
Alle Griesstätter Mitbürger*innen können sich eine derar-
tige SOS-Dose kostenlos im Rathaus, beim Seniorenbeauf-
tragten der Gemeinde Griesstätt, Thomas Waldvogel oder 
der VdK-Ortsvorsitzenden Katharina Seidl abholen.

Text: Thomas Waldvogel

Kriminalhauptkommissar Wolfgang Moritz (re.) und Seniorenbe-
auftragter Thomas Waldvogel (li.)

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Aus dem Fundamt

Ein Herz für Katzen - Ein Appell an die Bürger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Wochen wurden in unserer Gemeinde ver-
mehrt junge Kat-
zen gefunden - al-
lein, hungrig und 
oft krank. Diese 
Entwicklung ist 
besorgniserregend 
und verlangt un-
ser gemeinsames 
Handeln. Viele die-
ser Kätzchen stam-
men von unkast-
rierten Freigängerkatzen, die unkontrolliert Nachwuchs 
bekommen. Diese jungen Katzen haben oft keinen Platz 
in den überfüllten Tierheimen und leiden auf der Straße. 
Deshalb appellieren wir an alle Katzenhalter: Lassen Sie 
Ihre Katzen kastrieren! Dieser Eingriff ist nicht nur ein Akt 
der Verantwortung, sondern verhindert auch das Leid un-
gewollter Jungtiere.
Ebenso wichtig ist die Kennzeichnung und Registrierung 
Ihrer Katze. Ein einfacher Chip kann im Ernstfall den Un-
terschied zwischen einem glücklichen Wiedersehen und 
einem vermissten Familienmitglied ausmachen. Bitte den-
ken Sie daran: Eine gekennzeichnete Katze hat eine viel 
größere Chance, wieder nach Hause zu finden.
Unser Ziel muss es sein, die Zahl der heimatlosen Katzen 
zu reduzieren und sicherzustellen, dass jedes Kätzchen, 
das geboren wird, ein liebevolles Zuhause findet. Dies er-
reichen wir nur durch Vorsorge und Verantwortungsbe-
wusstsein.
Liebe Griesstätter, gemeinsam können wir dafür sorgen, 
dass unsere Gemeinde ein sicherer Ort für alle Katzen 
bleibt - ob sie bei uns leben oder durch unsere Straßen 
streifen. Bitte handeln Sie jetzt, bevor noch mehr Kätzchen 
unnötig leiden müssen.                                   Foto: A. Brinkmann

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge
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 Aus der Gemeindebücherei

Spannendes für den Herbst!
In "Die Reise nach 
Paris" gibt es einen neuen Fall für 
Commissaire Gamache: Armand Ga-
mache, Leiter der Mordkommissi-
on der Sûreté du Québec, reist mit 
seiner Frau Reine-Marie nach Paris, 
um ihre hochschwangere Tochter zu 
besuchen. Die Gamaches genießen 
ihren Urlaub - bis Armands Paten-
onkel Stephen Horowitz nach einem 
gemeinsamen Abendessen angefah-
ren und schwer verletzt wird. Alle 

anderen haben gerade den Lichterglanz des Eiffelturms 
bewundert, nur Gamache hat gesehen: Das war kein Un-
fall. Hilfesuchend wendet er sich an Claude Dussault, den 
Polizeipräfekten von Paris. Kurz darauf machen Gamache 
und Reine-Marie eine grausame Entdeckung in Stephens 
Wohnung. Welche Geheimnisse hütet der alte Herr? Und 
welchen Gefahren ist er tatsächlich ausgesetzt? Gamache 
kommen immer mehr Zweifel an der Vertrauenswürdigkeit 
der Pariser Polizei und er beschließt, mit der Hilfe von Be-
auvoir auf eigene Faust zu ermitteln. »Louise Pennys bisher 
eindringlichster Roman.« Spannung bis zur letzten Zeile.
Auch unsere Griesstätter Autorin 
Monika Nebl hat wieder zugeschla-
gen  -  mit "Mords-Fiasko": 
Es ist Sommer in Bayern, doch   
Hobbyermittlerin Minnie geht erst 
einmal auf Reisen, was nicht unbe-
dingt Erholung bedeutet. Im toska-
nischen Pinienwald geschieht ein 
Verbrechen, das seine Kreise bis 
nach Wasserburg zieht. Für die Ur-
lauber heißt es nun, dem Verbre-
chen auf die Spur zu kommen. Schließlich kann mangelnde 
Sympathie allein kein Mordmotiv sein, oder? 
Ein super Camping-Krimi  - einer ihrer besten  Fälle!

"Kiosk, Chaos, Canal Grande" ist ein 
Kinderroman ab 9 mit wunderschö-
nen Illustrationen. Noah verbringt 
die Ferien bei seiner verrückten Oma 
Violetta in Venedig. Jeden Morgen 
um sieben klingelt dort der Wecker, 
denn Oma Violetta hat einen kleinen 
Kiosk. Ein Ort, an dem alle aus der 
Nachbarschaft zusammenkommen, 
miteinander tratschen und lachen. 

Nicht im Traum hätte Noah gedacht, dass er diesen Platz 
so sehr ins Herz schließen würde. Aber vor allem hat er 
nicht geahnt, welche Abenteuer ihn in Venedig noch er-
warten. Und das hat nicht nur mit Ombretta, dem geheim-
nisvollen Mädchen aus dem Hotel nebenan, zu tun. Wie 
ein Teller Spaghetti: Dieses Buch macht einfach glücklich!
Ferienprogramm
Näheres zu unserem Ferienprogramm "Vorleseabend am 
Galgenberg" findet Ihr auf Seite 18. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch, freitags von 16:30 bis 
18:00 Uhr und sonntags von 9:30 bis 10:30 Uhr.
Euer Bücherei-Team                           Text/Fotos: Christine Müller

Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Nikolaus Andraschko zum 75. Geburtstag 
am 17. August 2024

Wir gratulieren zur Geburt

Christina Schubert zur Geburt ihres Sohnes Julian, geboren 
am 14. Februar 2024

Aus dem Einwohnermeldeamt

Alexandra und Franz 
Unterstar zur Geburt 
ihrer Tochter Fiona 
(links), geboren am 

14. April 2024

Dr. Maria Betzl und 
Christoph Betzl 
zur Geburt ihres 

Sohnes Zeno Vinzent 
(unten), geboren am 

24. Mai 2024

Fo
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Foto: Unterstar

Columba-Fest und 250-jähriges Jubiläum

Die Pfarrei Griesstätt feiert am Sonntag, 22. September in 
der ehemaligen Klosterkirche in Altenhohenau mit einem 
Festgottesdienst das Columba-Fest und gleichzeitig das 
250-jährige Jubiläum der Barockausstattung der ehemali-
gen Klosterkirche Sankt Peter und Paul. Beginn der Fest-
messe, die vom Altenhohenauer Lobpreischor musikalisch 
und gesanglich gestaltet wird, ist um 10.15 Uhr. Anschlie-
ßend wird zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 
Torten und Kuchen werden zum Kaffee angeboten. 
Bei einer Kirchenführung wird Pfarrer Bruno Bibinger auf 
die Geschichte der ehemaligen Klosterkirche der Domini-
kanerinnenschwestern und auf die wertvollen Kunstwer-
ke in der Kirche eingehen. Zur musikalischen Stunde wird 
um 15 Uhr in die Klosterkirche eingeladen. Abgeschlossen 
wird der Festtag mit einer eucharistischen Andacht, Ves-
per und Segen gegen 16 Uhr, ebenfalls in der Klosterkirche. 
Nicht nur beim Gottesdienst beim Columba-Fest wird zur 
Gottseligen Schwester Columba Weigl (Bild) gebetet; viele 
Gläubige finden das ganze Jahr über den Weg nach Alten-
hohenau, wo Schwester 
Columba wirkte und 
durch ihr Gebet vie-
len geholfen hat. Auch 
heute noch verehren 
viele Schwester Maria 
Columba und bitten sie 
um Hilfe zu ihren per-
sönlichen Anliegen.
Geboren wurde Colum-
ba am 8. März 1713 in 
München. Noch am sel-
ben Tag wurde sie auf 

Kirchliche Nachrichten

Telefon: +49 151 22684694
E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt
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So, 22.09. 10:15 A Hl. Messe zum Kolumbafest

Do, 03.10. 20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 04.10.
8:30 A Hl. Messe, Herz-Jesu-Freitag

19:30 A  Pray & Worship

Sa, 05.10. 15:00 A Kinderkirche

So, 06.10. 8:45 Festgottesdienst 
zu Erntedank

Mo, 07.10. 9:30 A Columbinchen

Do, 10.10.

13:30 Seniorennachmittag im Jugend-
heim (Termin geändert!)

19:30 A Elternabend zur Erstkommunion 
im Kapitelsaal

Fr, 11.10. 19:30 A Pray & Worship

Fr, 18.10. 19:30 A Pray & Worship

Kirchliche Termine

den Namen Elisabeth Franziska getauft. Im März 1714 ver-
starb ihre Mutter. Beim Vater, der sie zart aufzog, zeigte sie 
schon seit frühester Kindheit eine besondere Neigung zum 
Gebet und allem Guten und hatte ein besonderes Mitleid 
zu den Armen. Als 17-Jährige trat sie, zwei Jahre nach dem 
Tod ihres Vaters, in das Dominikanerinnenkloster in Alten-
hohenau ein. Am 27. August des gleichen Jahres war ihre 
Einkleidung als Chorschwester und sie erhielt dabei den 
Namen „Columba“. Die erste Armen-Seelen-Erscheinung 
hatte sie im Mai 1731. Wie in verschiedenen Veröffentli-
chungen berichtet wird, hat die junge Ordensfrau in der 
Nacht vom 18. auf den 19. August 1731 die Wundmale 
Christi erhalten. Acht Tage später durfte sie die ewige Pro-
fess ablegen. Wie auch berichtet wird, hatte es Schwester 
Columba nicht leicht im Kloster, da sie von einigen Schwes-
tern angefeindet wurde. Von denen wurden oft Anklagen 
gegen Columba bei den Visitationen vorgebracht. Sie wur-
de auch bis in ihr hohes Alter wie ein Aschenbrödel im 
Kloster behandelt. Mit unendlicher Geduld ertrug sie alle 
Zurücksetzungen und war stets hilfsbereit und liebevoll 
alle Mitschwestern gegenüber. Bei der Wahl am 13. Juni 
1774 wurde sie mit 15 von 26 Stimmen, so steht es in Ver-
öffentlichungen, zur neuen Priorin auf drei Jahre gewählt. 
Zwei Jahre vor ihrem Tod am 31.08.1783 konnte Schwester 
M. Columba ihr Professjubiläum feiern. 
Das Jahr 1774 ist auch für die ehemalige Klosterkirche von 
großer Bedeutung, da in den Jahren zuvor die Umgestal-
tung in eine neue Kunstepoche erfolgte, die im Jahr 1774 
vermutlich abgeschlossen wurde. Die Jahreszahl 1774 
weist an verschiedenen Stellen in der ehemaligen Kloster-
kirche auf Johann Caspar Hepp, einem kurfürstlichen Kam-
merdiener aus München, der zusammen mit seiner Gattin 
sehr viel für die Ausstattung der Klosterkirche getan hat, 
hin. Zu sehen sind die Jahreszahlen auf einer Solnhofer 
Platte über dem Aufgang zur Kanzel (Foto rechts oben), so-
wie am Bogen zum Altarraum (Foto). Der Hochaltar in der 

im Auftrag der Bauer'schen Barockstiftung durchgeführt. 
Die Verantwortlichen der Pfarrei würden sich über viele 
Besucherinnen und Besucher am Festsonntag freuen. 

Text/ Fotos: Alfons Albersinger   

Sa, 19.10. 16:30 Auftakt-Gottesdienst zur 
Erstkommunion

So, 20.10. 8:45 Festgottesdienst zu Kirchweih

Mo, 21.10.

8:00-
19:00 A Gestaltete  Anbetung mit 

Aussetzung des Allerheiligsten

9:30 A Columbinchen

Fr, 25.10. 19:30 A Pray & Worship

Mo, 28.10.

8:30 A Hl. Messe mit Aussetzung; anschl. 
Eucharistische Anbetung bis 19.00

9:30-
11:30 A Beichtgelegenheit

17:00-
21:00 A Beichtgelegenheit

19:00 A Hl. Messe mit Einsetzung des 
Allerheiligsten

Fr, 01.11.
8:45 Messe zu Allerheiligen

13:00 Andacht mit Gräbersegnung

Sa, 02.11. 9:00 A Requiem mit Gräbersegnung

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

 - Tauftermine nach Vereinbarung -

Aus dem Kindergarten

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Die Solnhofer Platte über dem Aufgang zur Kanzel mit der Jah-
reszahl 1774.

ehemaligen Klosterkirche wurde im November 2023 und 
von März bis Mitte Juni 2024 restauriert. Die Arbeiten wur-
den von der Münchener Restauratorin Barbara Staudacher 

Der Rettungsdienst war zu Besuch

Am 1. Juli 2024 kamen Uwe Haubenschild vom Bayeri-
schen Roten Kreuz und Michaela Ziegler von den Johan-
nitern mit jeweils einem Krankenwagen zu uns in den 
Kindergarten. Alle Kindergartenkinder durften sich einen 
Rettungswagen anschauen und bekamen die wichtigsten 
Dinge erklärt und gezeigt. So durfte sich - wer wollte - auf 
die Liege legen, wurde dort sogar angeschnallt und teil-
weise auch mitsamt der Trage aus dem Wagen gefahren. 
Ansonsten durften wir noch z.B. die Sauerstoffmaske oder 
den „Zauberfinger“ (für das Gerät zur Messung der Sauer-
stoffsättigung) ausprobieren.

Außerdem fand an diesem Tag für die Vorschulkinder ein 
Erste-Hilfe-Kurs statt, welcher von Katharina Grothe und 
Sandra Empl von den Johannitern geleitet wurde. In die-
sem Kurs lernten die Vorschulkinder, wie sie sich im Notfall 
zu verhalten haben, wie man die stabile Seitenlage macht 

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Zu Kirchweih:  Enten, Pute, Hendl 
Lamm, Wild, Rind, Kalb, Schwein  
Kirtanudeln 
Selbst gebackenes Brot  •  Aufstriche

(Foto) oder wie man sich und andere mit Verbandsmaterial 
versorgt. Alle Kinder konnten an diesem Tag viele nützliche 
Sachen lernen und hatten vor allem auch sehr viel Spaß!
Vielen Dank an alle Beteiligten für ihr Engagement und an 
den Förderverein des Kindergartens, welcher den Erste-
Hilfe-Kurs für die Vorschulkinder finanzierte.   Text/ Foto: KiGa

Allerheiligen - Gestecke u. Pflanzen
von Do, 24.10. bis Do, 31.10.2024 erhältlich
von 9 - 12 Uhr bzw. nach tel. Vereinbarung

Christine Edbauer
Trauerfloristik 
und Blumen für 
jeden Anlass
Rosenaustr. 7a
83556 Griesstätt
 08039/409583
Mobil 0172/9648157
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Ausflüge der Kindergartenkinder

Nachdem dieses Jahr unser Sommerfest/ Nationenfest be-
reits im Mai stattgefunden hat, haben unsere Kindergar-
tengruppen die Zeit zwischen den Pfingst- und Sommerfe-
rien genutzt, um Ausflüge oder ganz besondere Aktivitäten 
zu machen. Um diese alle aufzuzählen, würde vermutlich 
das Gemeindeblatt seitentechnisch nicht ausreichen , 
deshalb wollen wir aber zumindest die Gelegenheit nut-
zen, um bei allen Eltern, Ehrenamtlichen, Firmen und Ver-
einen DANKESCHÖN zu sagen für Euer Engagement für 
unseren Kindergarten. Wie heißt es so schön: „Nur mitei-
nand weard´s guad!“ 
Eure Bienen, Frösche, Raupen, Hasen, Katzen, Mäuse, 
Füchse, Igel und Käfer                                         Text/ Foto: KiGa

Bauernhof-Ausflug der Igelgruppe zu Familie Schmid.

Feuerwehr im Kindergarten

Im Juli nahmen sich wieder viele Feuerwehrfrauen und 
-männer einen Vormittag Zeit, um den Kindern das The-
ma Brandschutz und Feuerwehr nahezubringen. Nachdem 
sich die Kamerad:innen den Kindern vorgestellt hatten, 
wurde zusammen besprochen, was im Brandfall zu tun 
ist. Einer der Feuerwehrmänner zog vor den Kindern seine 
Schutzkleidung an, um den Kindern zu zeigen, dass sie vor 
einem Feuerwehrmann keine Angst haben müssen. Jedes 
Kind durfte ausprobieren, wie es sich im Notfall bei einem 
Feuerwehrmann bemerkbar machen muss. Begeistert er-
zählten die Kinder, was sie schon alles über die Feuerwehr 
gelernt haben. Im zweiten Teil der Aktion durften die Kin-
der am Sportplatz mit einem Feuerwehrschlauch spritzen. 

Erstaunt stellten einige fest, wieviel Kraft man braucht, um 
den Schlauch festzuhalten. Ein weiterer Höhepunkt war 
die Fahrt mit dem Feuerwehrauto. Wir machten eine kurze 

Verleih und Verkauf von Baumaschinen,
Anhängern und vielem mehr

zu günstigen Preisen.

Am Gewerbegebiet 1
83561 Ramerberg

Tel. 08039 / 40 93 60
baumaschinen@bauma-riedl.de

www.bauma-riedl.de

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler
für Anhänger. wm Meyer steht seit
1965 für Qualität Made in Bayern

Verschiedene Modelle sofort
ab Lager verfügbar!

Aus den Schulen

Tour und durften auch das Martinshorn hören.
Zum Abschluss bedankte sich der Kindergarten bei allen 
Feuerwehlern mit einer deftigen Brotzeit und einer selbst-
gebastelten Karte. Danke für Euer Engagement, liebe 
Griesstätter Feuerwehr!                                      Text/ Foto: KiGa

Das neue Schuljahr an der Grundschule

Die Lehrer der Grundschule Griesstätt werden im Schul-
jahr 2024/2025 156 Schüler in 8 Klassen unterrichten. In 
den 1. Klassen durften am 10. September 47 Schulanfän-
ger ihren Weg ins Schulleben beginnen. Die Klassen wer-
den von folgenden Lehrkräften geleitet:

1 a Nicole Wagenstaller (Schulleitung)
1 b  Christiane Prechter (stellv. Schulleitung)
2 a Stephanie Halff (Klassenleitung)          
2 b Karin Mayinger (Klassenleitung) 
3 a  Barbara Wagner (Klassenleitung)
3 b  Karina Schuder (Klassenleitung)
4 a  Eva Leisner (Klassenleitung)
4 b  Sabine Henes (Klassenleitung)

Werken/Gestalten: Bärbel Hauber/ Sabine Henes/ Eva 
Leisner
Katholische/ evangelische Religion: Michaela Unterseher/ 
Christiane Prechter/ Eva Leisner/ Stephanie Halff

Das Kollegium der Grundschule. Hintere Reihe v.li.: Stellvertr. 
Schulleiterin Christiane Prechter, Schulleiterin Nicole 
Wagenstaller, Stephanie Halff, Michaela Unterseher. Vordere 
Reihe v.li.: Barbara Wagner, Melissa Schachner, Karin Mayinger, 
Eva Leisner, Lena Gumminger, Sabine Henes, Karina Schuder. 

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Neu im Kollegium sind Melissa Schachner 
und Lena Gumminger. Melissa Schachner 
(li.) ist während ihres 1. Staatsexamens päd-
agogische Unterstützungskraft; 
sie wird beim Sprachförderun-

terricht der Vorschulkinder des Kindergar-
tens eingesetzt und gibt Förderstunden und 
Kunstunterricht. Lena Gumminger (re.) hilft 
nach dem abgeschlossenen Abitur als Bun-
desfreiwilligendienstleistende dort, wo Not am Mann ist.
Die Schulsekretärinnen Michaela Edenhofner und Yvonne 
Büyükatilla stehen zu folgenden Zeiten mit Rat und Tat zur 
Seite: 

Montag und Dienstag  von 7:30 bis 11:30 Uhr 
Mittwoch                       von 7:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag                   von 7.45 bis 11:45 Uhr

Mittagsbetreuung:
Die Mittagsbetreuung wird auch im Schuljahr 2024/25 in 
der verlängerten Form bis 15:30 Uhr angeboten.
Die Betreuungszeit beginnt jeweils unmittelbar nach dem 
Unterrichtsschluss des angemeldeten Kindes und endet je 
nach Buchung um 13:15 Uhr oder um 15:30 Uhr von Mon-
tag bis Donnerstag, freitags um 13:30 Uhr.
Ab diesem Schuljahr leitet Frau Natascha Schober die Mit-
tagsbetreuung und ist für alle Fragen und Angelegenheiten 
während der Betreuungszeit unter  08039/4069530 zu 
erreichen.        Text: Redaktion; Foto folgt im nächsten Gemeindeblatt

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de
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Die Seite für die Jugend 

Ferienprogramm 2024! 
Schon wieder sind sechs Wochen 
vergangen und das Ferienprogramm 
schließt seine Pforten. Vieles durften wir wieder erfah-
ren, lernen und eine tolle Zeit miteinander verbringen. 
Unsere Aktionsanbieter haben sich ins Zeug gelegt, um 
euch das zu bieten. Damit ihr Alle einen kleinen Einblick 
in die letzten sechs Wochen bekommen könnt, haben 
wir unsere jährliche Collage für euch zusammengestellt: 

Die Wasserwacht Griesstätt hatte heuer wieder zwei Termine für das Able-
gen der verschiedenen SCHWIMMABZEICHEN angeboten (ohne Foto).

 Den Start machte wie immer das OPEN AIR KINO 
der Landjugend am Ketti. Dieses Mal hatte der Wet-
tergott ein Einsehen. Als Kinderfilm wurde "Alles 
steht Kopf" und für die Größeren "Ted auf Boirisch" 
gezeigt.

 Einen tollen Parcours mit 15 Stationen hatte sich 
der Trachtenverein für den BAYERISCHEN MEHR-
KAMPF ausgedacht, z.B. Hulla Hup,  Schneeschuh-
Laufen, Riechen und Erkennen von Kräutern u.ä., 
Flechten, Kegeln, Bäume erkennen, Bierpong ohne 
Bier, Memorie, Schätzen, Klötzl-Schiam, Hufeisen 
schmeissen, Nageln, Sackhüpfen über Hindernisse, 
Scheidl richten und Ringschmeissen. Mit Feuereifer 
waren die Kinder bei der Sache, um möglichst viele 
Punkte zu sammeln. Vor der Preisverteilung wurde 
noch gegrillt. 

Unsere Kinder durften bei ihrem Bäcker Alois und 
seinem Team ihre eigenen Frühstückssemmeln kre-
ieren und während sie warteten, bis ihre Semmeln 
fertig waren, schauten sie sich in der BÄCKEREI 
um und bestaunten den großen Backofen. 

 Katrin lud unsere PFERDE - Liebhaber 
an zwei Tagen zu sich ein. Sie durften die 
Tiere striegeln, auf ihnen reiten und mit 
den Mähnen Zöpfe flechten. Die Kinder 
lernten auch, wo die Tiere schlafen und 
was sie gerne essen. Jeder durfte noch 
zum Abschluss ein Hufeisen bemalen.  

Kunstprojekt zur 1100-Jahr-Feier

„Hurra, Schule!“ heißt ein Titel des Kunstprojek-
tes, welches die Grundschüler unter Anleitung 
ihrer Klassenleiterinnen und Kunstlehrerinnen zur 1100-Jahr-
Feier meisterten. Insgesamt entstanden acht großartige Ge-
mälde. Die Aufgabe war, ein Bild zu kreieren, das einen Bogen 
spannt - von Griesstätt über die dort lebenden Menschen.

Die acht Bilder wurden vom Vorstand des Fördervereins 
der Grundschule Griesstätt, Marcus Wehner (Foto, li.) auf 
einer der drei Bühnen bei der Feierlichkeit am 13. Juli ver-
steigert. Der Erlös aus der Versteigerung kommt wie im-
mer den Grundschulkindern zu Gute. Ein herzliches Dan-
keschön an die Lehrerschaft und an alle Helfer der Aktion!
Am 25.07. kam wieder der Eiswagen zur Schule und alle 
Kinder durften sich ein Eis aussuchen. Die Kinder freuten 
sich sehr über die kühle Erfrischung!
Ihr Förderverein der Grundschule Griesstätt

Sparkasse Wasserburg unterstützt 
Theaterprojekt der Grundschule mit 1.000 Euro

Vor Kurzem hatte sich die Aula der Grundschule Griesstätt 
in ein Puppentheater verwandelt (siehe Bericht im Ge-
meindeblatt 5-2024). Der Förderverein der Schule konnte 
dank der Spende der Sparkasse Wasserburg die kreative 
Lernwerkstatt „theakrino“ mit Joachim Gößler buchen. 
Martin Weiderer und Thomas Schuster von der Sparkasse 
Wasserburg übergaben den Spendenscheck an die Schul-
leiterin Nicole Wagenstaller und Konrektorin Christiane 
Prechter.                                                     Text/ Foto: Spk Wasserburg

V.li.: Nicole Wagenstaller (Schulleitung); Joachim Gößler (theakri-
no), Martin Weiderer und Thomas Schuster (Sparkasse Wasserburg) 
und Christiane Prechter (stv. Schulleitung). Vorne einige Schüler.

ZEILINGER`S 
BÄCKEREI / CAFE
Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt // Tel.: 08039 - 37 83

Bei Silvia zu Hause  ka-
men unsere Mädels in den 
Genuss eines lustigen Spie-
lenachmittags. Der Slogan 
"SPIEL & SPASS FÜR PFER-
DELIEBHABER" war genau 
richtig. Mit viel Spaß wurde 
gebastelt u.a. Medaillen, 
um dann mit dem Stecken-
pferd einen Parcours zu 
laufen. 

 Die BAUERNOLYMPIADE war 
wieder ein spannender Wett-
kampf, den sich die Kinder bei 
hochsommerlichen Temperatu-
ren lieferten. Der Spaß kam an 
diesem Nachmittag nicht zu kurz, 
besonders als zum Abkühlen der 
Rasensprenger zum Einsatz kam.

Erstklässler-Eltern-Frühstück

Am 10. September hieß der Förderverein 
der Griesstätter Grundschule die Familien 
der Erstklässler mit einem kleinen Frühstück in der Schul-
aula willkommen. Während die 47 neuen Erstklässler ihre 
Lehrerinnen und Klassenzimmer kennenlernten, konnten 
sich die Eltern und Großeltern der Schulanfänger in der 
Aula austauschen. Es gab Kaffee, Butterbrezn und belegte 
Semmeln und wer wollte, konnte sich über den Förder-
verein der Grundschule informieren. Das Angebot wurde 
gut angenommen und wir freuen uns auf das gemeinsame 
neue Schuljahr. 
Ihr Förderverein der Grundschule Griesstätt

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham

Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593
Mobil 0172 / 81 85 918

eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de
Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk
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 Die Zimmerer von Stübl und 
Meier haben unseren Kindern 
eine tolle Aktion mit dem Bau-
en eines VOGELHÄUSCHENS 
angeboten. Tolle Häuschen 
entstanden bei diesem Pro-
jekt, bei denen die Kids mit 
den Profis die tollen Werk-
zeuge verwenden durften.

 An einem wunderschönen August-
abend wanderten Angela Meier und Chris-
tine Müller mit den Kindern zum Galgen-
berg hinauf, machten es sich gemütlich 
und dann wurden lustige SOMMER- UND 
ABENTEUERGESCHICHTEN vorgelesen. 
Zwischendurch wurde der Wald erkundet 
und Freundschaftsbändchen gebastelt. In 
der untergehenden Sonne ging es fröhlich 
zurück und es gab noch ein Eis für alle!

Auf BACHMUSCHEL-SAFARI gingen ein 
paar Kinder in Praschlmühl (ohne Foto).

 Bei der FEUERWEHR ist immer was 
geboten. Ob Auto zerlegen, Fettex-
plosion, Schnitzeljagd oder Erste Hilfe 
Übung -  da wird es nie langweilig.

Viele Musikbegeisterte trafen sich im Pro-
benraum der Musikkapelle im Gewerbege-
biet, um die WELT DER BLASMUSIK ken-
nenzulernen. Wieder nahmen sich viele die 
Zeit, den Kindern die vielen Blasinstrumente 
zu erklären. Danach durften die Kids versu-
chen, den Instrumenten richtige Töne zu 
entlocken (ohne Foto).

Mit dem Bus ging es mitten in der Nacht zur  
STERNWARTE OBERREITH. Wir hatten wegen 
dem Wetterleuchten Bedenken, ob wir überhaupt 
Sterne sehen können. Dort angekommen wurden 
wir eines Besseren belehrt und konnten viel Inte-
ressantes erleben und lernen. Was ist die Kassio-
peia? Wo ist der Gema? Weiter zur Milchstraße, dem 
Bärenhüter und über die Nova und vieles mehr. 
Leider konnten wir wegen Wolken über das über-
große Teleskop nicht viel erkennen. Aber die Dre-
hung mit einem Haus hat man auch nicht alle Tage. 

 Johanna Fischbacher hat wieder zwei  
Kurse in ihrer BLUMENWERKSTATT an-
geboten. Jedes Jahr stellt sie sich den An-
forderungen, unseren Kindern die Natur 
und die Kunst des Blumensteckens nä-
herzubringen. Wieder sind tolle Dekora-
tionen entstanden. Zum Abschied bekam 
noch jedes Kind eine Sonnenblume über-
reicht. 

Unsere Kinder starteten nach Kohl-
statt zum Jugendzeltlagersplatz der 
MINI-RO SPIELSTADT. Sie wurden 
an zwei Tagen zum Erwachsenen und 
gingen in ihren Traumjobs zum Ar-
beiten, um das Geld danach wieder 
in den Umlauf der Spielstadt zu brin-
gen. Jürgen Gartner war an den zwei 
Tagen der Chauffeur und brachte die 
Kinder im Bus des DJK SV Griesstätt 

Beim SPORTSCHIESSEN des Schützenvereins lie-
ßen sich die Teilnehmer alles über den richtigen 
Umgang mit dem Schießgerät zeigen, um dann am 
Schießstand die Treffsicherheit zu testen (ohne 
Foto).

Die Abteilung Ski des DJK SV  
Griesstätt fuhr mit einigen sport-
begeisterten und bewegungfreu-
digen Kinder in den TRAMPOLIN-
PARK nach Rosenheim.

 Unsere Kunstbegeisterten durften Karina 
und Marion in ihrer TÖPFERWERKSTATT in 
Stephanskirchen besuchen. Dort stellten sie 
nach ihrer eigenen Vorstellung Tassen und 
andere tollen Sachen aus Ton her. Die Gla-
sur wurde nach dem Trocknen von den Da-
men aufgetragen, natürlich nach dem Farb-
wunsch der Kinder. Ein toller Nachmittag! 

 Ganz im Zeichen von Räuber 
Hotzenplotz stand die SCHATZ-  
SUCHE von Barbara. An jeder Stati-
on warteten aufregende Aufgaben 
und Rätsel, die es zu lösen galt, um 
dem Schatz des Räubers näher-
zukommen. Die Kinder mussten 
ihr Geschick und ihre Teamarbeit 
unter Beweis stellen, während sie 
durch den Wald streiften und die 
Natur erkundeten. Zum Schluss 
fanden die Gruppen schließlich den 
versteckten Schatz – eine Kiste vol-
ler kleiner Überraschungen und Sü-
ßigkeiten, die die Mühen der Suche 
belohnten. 

Auf geht's zum  KART FAHREN. Das 
nahmen unsere Rennfahrer wörtlich und 
gingen zur Rennstrecke. Nach einer Ein-
weisung zum richtigen Umgang mit dem 
Kart bis zu den verschiedenen Fahnen-
farben und ihre Bedeutungen, wurde in 
Gruppen eingeteilt. Sturmhauben und 
Helme aufsetzen und ab ging's! Es wurden 
spannende Rennen ausgefochten. Es gab 
an diesem Nachmittag nur Gewinner. 

FUSSBALL-
CAMP des 
S p o r t v e r -
eins siehe 
Seite 24.

HALLO GEMEINDE! - wieder durften unsere Kinder ihre Gemeinde näher kennenlernen. 
Die Kinder besuchten den Bauhof, den Wertstoffhof und die Kläranlage. Dort erfuhren 

• Fachfußpflege  • Pediküre, Maniküre
  • Hilfe bei Problemnägeln

Mobile Fußpflege  Katharina Szeili    
 0151/ 51464506

Kirchplatz 2 • 83569 Vogtareuth

15 Mädels und Jungs durften mit dem Gartenbauverein einen tollen  
Nachmittag im Wald verbringen, bei dem sie einen SCHNITZFÜHRERSCHEIN ab-
legen konnten. Erst wurde ihnen der richtige Umgang mit einem Messer gezeigt 
und dann konnten sie ihr Können unter Beweis stellen. Natürlich hat jeder seinen 
Führerschein überreicht bekommen.

wohlbehalten hin und zurück. Dankeschön für die Fahrten und für die Bereitstellung des 
Busses! (ohne Foto)

 Frau Guldner vom ERSTE-HILFE-
TRAINING schloss beide Termine in ei-
nen zusammen, da die Anmeldungen für 
zwei Kurse zu wenig waren. Sie hat das 
Programm so gestaltet, dass es für alle 
Altersklassen passte. Der Spaß und die 
Lernbereitschaft war auf alle Fälle vor-
handen. Der Kurs wurde im Sportheim 
abgehalten.

Vielleicht freut sich der Eine oder Andere schon auf die Aktionen im Jahr 2025. Natürlich wird wieder Altbewährtes und auch Neues dabei 
sein. Gerne darf jeder etwas dazu beitragen! Wenn eine Aktion sofort ausgebucht ist, darf man nicht erwarten, dass es nochmal angeboten 
wird. Man darf nie aus den Augen verlieren, dass unsere Anbieter neben ihrer Vereinsarbeit bzw. ihrem Beruf, Kindern und Haushalt, sich 
noch die Zeit für unsere Kinder und Jugendlichen nehmen. Ein liches Dankeschön dafür ! So, jetzt viel Spaß im Kindergarten und in der 
Schule.  Alles Gute und bleibt g'sund - Eure Mischi 

sie, was alles nicht in die Toilette soll. Zum Schluss ging 
es ins Rathaus, wo eine Gemeinderatssitzung durch-
gespielt wurde. Zum Abschluss gab es eine deftige 
Brotzeit.
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 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

Neues vom Schützenverein

Zwei verdiente Schützen feierten ihren 70. 
Geburtstag

Rudi Ziegler (li.) und sein frü-
herer Klassenkamerad Richard 
Albersinger (re.) feierten im 
Juli und August ihren 70. Ge-
burtstag. Beide hatten Ende 
der 60er Jahre mit dem Schie-

ßen bei den Griesstätter Schützen begonnen. Rudi be-
merkte im Umgang mit dem Gewehr bald, dass ihm das 
Pistolenschießen mehr liegt und wurde ein wahrer Meister 
mit der Kurzwaffe jeden Kalibers, wie er mit zahlreich ge-
wonnenen Wettbewerben bewiesen hat. Diese Fähigkeit 
hat er auch seinen Söhnen erblich weitergegeben. Auch 
war er in der Vorstandschaft des Vereins organisatorisch 
tätig und kümmert sich um die Ergebnislisten der Vereins-
meisterschaft, was ziemlich zeitaufwendig ist. Richard Al-
bersinger schaffte es in wenigen Jahren zu zeigen, welches 
Talent er mit dem Gewehr hat. Hervorstechend ist und war 
seine Nervenstärke; das Wort "Aufregung" dürfte für ihn 
ein Fremdwort sein. Mit seinen schnellen Schussfolgen ins 
Scheibenzentrum brachte er beim Rundenwettkampf etli-
che Gegner total aus ihrem Schießrhythmus. Danach stieg 
er zur Luftpistole um, wo er auch seine Klasse beweisen 
konnte. Als er ab 60 Jahren altersmäßig in der Disziplin 
Gewehr stehend aufgelegt teilnehmen durfte, startete er 
wieder voll durch und schoss noch kürzlich einen neuen 
Vereinsrekord mit 399 von 400 Ringen.
Beide Jubilare waren durch ihre Väter für den Schießport 
vorgeprägt. Rudis Vater Franz war als Kolbinger im Schmi-
dinger  Schützenverein aktiv. Richards Vater Max aus Eden-
berg war Schützenmeister der Griesstätter Schützen.
Rudi und Richard waren 1983 bei der Gründung der Böl-
lerschützengruppe dabei und sind auch heute noch ak-
tive Böllerschützen, weshalb ihre Kameraden bei ihren 
Geburtstagsfeiern je 7 Salven abgaben. Der Verein be-
glückwünscht die beiden verdienten und erfolgreichen 
Schützen und hofft, dass sie gesund und noch lange dem 
Schießsport treu bleiben.

BAYERISCHE MEISTERSCHAFTEN
Der Verein lebt nicht von Tradition und Geselligkeit alleine, 
sondern genauso wichtig ist der sportliche Wettkampf, bei 
dem die leistungswilligen jungen Schützen gefordert wer-
den und sich mit Meisterehren belohnen können. Dazu 
gehört neben talentierten Schützen ein erfahrener Trai-
ner wie Witali Kostezki mit Helfern und eine große Portion 
Ehrgeiz, Trainingszeit und Durchhaltevermögen. Über die 
Ergebnisse der Oberbayerischen Meisterschaften konnten 
sich etliche Griesstätter Schützen für die Teilnahme an den 
Bayerischen Meisterschaften qualifizieren. Die Ausbeute 
waren im Einzel und in der Mannschaft: 3 Goldmedaillen, 
3 Silber- und 4 Bronzemedaillen. Ein 4. Platz, 1 x 5., 2 x 6., 2 
x 7., 3 x 8., 1 x 9., 7 x bis 20., 4 x bis 30. Platz, sowie 4 Plätze 
bis Rang 61. Die vorderen Plätze 1 bis 10 belegten:
1. Seitz Johannes, KK Sportpistole; 1. Eder Jakob, LG 3-Stel-
lung, Schüler m; 1. Eder Jakob, LG Schüler m; 2. Eder Mar-
tin, LG 3-Stellung, Jugend m; 3. Seitz Johannes, Standard-
pistole; 3. Eder Martin, KK 3-Stellung, Jugend m; 4. Seitz 
Johannes, LP Mehrkampf, He. 1; 5. Seitz Johannes, Schnell-
feuerpi., He. 1; 6. Eder Martin, LG, Jugend m; 6. Burger 
Julia, LG m, Schüler w; 7. Spötzl Albert, Freie Pistole; 7. 

Burger Anna, LG 3-Stel-
lung, Schüler w; 8. Seitz 
Johannes, LP Standard; 
8. Eder Martin, KK-
Gewehr 50 m, Jugend; 
9. Ziegler Reinhard, 
Schnellfeuerpi. He. 1.

Bayer. Vizemeister Anna und 
Julia Burger, Jakob Eder

Bayer. Meister Johannes Seitz (2. v. li.)

Bronzemedaillenmannschaft LP 
mit Lisa-Marie Liedl, Sebastian An-
draschko, Magdalena Feichtner.

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Aus Platzgründen können nicht alle erfolgreichen Teilneh-
mer veröffentlicht werden, was aber deren Anerkennung 
nicht schmälern soll. Die weiteren Plätze und die erzielten  
Ringergebnisse können auf der Website der SG Griesstätt 
und des BSSB eingesehen werden.
Die Schützengesellschaft ist stolz auf ihre Medaillenge-
winner und auch auf alle, die sich für diese Meisterschaft 
qualifizieren konnten. Es darf verraten werden, dass die  
Griesstätter, die auf der BayM vorne dabei waren, auch bei 
der Deutschen Meisterschaft auf der Olympiaschießanla-
ge Hochbrück vom 25.08. bis 01.09.24 ihre Leistungsstärke 
bewiesen haben. Die Ergebnisse werden im nächsten Ge-
meindeblatt veröffentlicht.
Böllerschützenaktivitäten
Außer den Einsätzen bei der 1100-Jahr-Feier und den 70. 
Geburtstagen der Gründungsmitglieder Rudi Ziegler und 
Richard Albersinger fuhr die Gruppe zum Gauböllertreffen 
nach Babensham und zum 40. Jubiläum der Pfaffinger Böl-
lerschützen. Nachdem Griesstätt der Patenverein der ZStG 
Pfaffing ist, marschierten die Griesstätter als erster Verein 
hinter der Musik zum Schießplatz. Auf Bitten der Pfaffin-
ger übernahm es der Gauböllerreferent Ludwig Bürger, die 
Schießkommandos an die in weitem Rundbogen aufge-
stellten Schützen zu geben, was erwartungsgemäß wieder 
gut funktionierte. Auch bei der 100-Jahr-Feier des Paten-
vereins Kerschdorf und des 150. Jubiläums der Feuerwehr 
Freiham wirkten die Böllerschützen mit (Foto). Schützen-

zum Rosten: Die Böllerschützen wurden wieder für die Er-
öffnung des Wasserburger Christkindlmarktes und erstma-
lig für den Christkindlmarkt auf der Fraueninsel engagiert 
und freuen sich schon darauf.
Mitwirkung bei der 1100-Jahr-Feier
Die Griesstätter Böllerschützen eröffneten mit einigen Sal-
ven die Feierlichkeiten zur 1100-Jahr-Feier. Im Eckergarten 
betrieben die Schützen eine Getränkeverkaufsbude und 
einen Steckerlfischverkauf. Schützenmeister Michael Al-
bersinger war bei der Planung des Jubiläumsfestes stark 
engagiert und trug damit auch zum guten Gelingen bei.
Gartenfest
Heuer fand das Schützengartenfest erstmalig in Kreuth an-
statt in Wörlham statt. Zimmerermeister Paul Langbauer 
stellte dafür seine Halle zur Verfügung, wofür ihm der Ver-
ein sehr dankbar ist. Das Wetter passte und eine Menge 

Gäste fand nach Kreuth. Dank gebührt den Helfern, den 
Kuchenspenderinnen und natürlich den Gästen, die auch 
dazu beigetragen haben, die sportlichen Schießerfolge 
durch die finanzielle Unterstützung zu ermöglichen.
Wasserschaden im Schießstand
Durch das Unwetter am 12. Juli drang Wasser in das 
Grundschulgebäude ein, das sich den Weg zur Schießanla-
ge gesucht hat. Um die Feuchtigkeit zu beseitigen, musste 
im Sommer der Bautrockner zur Entfeuchtung laufen. Bis 
zum Schießbeginn im September wurde die Schießstätte 
wieder benutzbar.

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

meister Georg Fleidl (9.v.li.) wurde in Kerschdorf lautstark 
aufgeweckt und am darauffolgenden Sonntag in Freiham 
auch der FFW-Kommandant Michael Fichter. Bei den Fei-
erlichkeiten der Schützen und der Feuerwehr in Spielberg 
schossen die Böllerschützen beim Einmarsch der Vereine 
und bei den zwei Festgottesdiensten bei der Wandlung.
Aber auch in der kalten Jahreszeit hat der Böller keine Zeit 

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen
Mediadaten anfordern bei 
redaktion@netzteam.com

oder  08039 / 909930
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Computer • Telefonie

Hufeisenmeisterschaft des HC MoRaSt 

Am 10. August trafen sich 42 Teilnehmer zur Vereinsmeis-
terschaft des Hufeisenclubs MoRaSt (Moosham-Raming-
Streifl). Das Ziel bei der Meisterschaft ist, in elf Durchgän-
gen möglichst nahe an das Ziel, die "Daube", zu treffen. 
Die zehn besten Würfe werden gewertet. 
Mit einer Gesamtweite von 72 cm erreichte Andreas Fisch-
bacher das beste Ergebnis. Den zweiten Platz erreichte mit 
96 cm Günther Ott vor seinem Bruder Josef Ott mit 98,5 
cm. Die Frauenkonkurrenz gewann Johanna Fischbacher 
vor Chrissi Andraschko und Michaela Brindl. Bei den Kin-
dern und Jugendlichen sorgte Marinus Fischbacher dafür, 
dass alle Titel an die Familie Fischbacher gingen. Dahinter 
folgte sein Bruder Michael vor Vincent Riedner auf dem 
dritten Platz. 
Die Siegerehrung fand im Rahmen eines Weinfestes statt, 
bei dem bis zu später Stunde die Ergebnisse diskutiert und 
analysiert wurden.                                      Text/ Foto: Günther Ott

Die Sieger der Vereinsmeisterschaft des Hufeisenclubs MoRaSt 
v.li.: Michaela Brindl, Johanna Fischbacher, Vincent Riedner, 
Günther Ott, Marinus Fischbacher, Josef Ott, Chrissi Andraschko, 
Andreas Fischbacher, Michael Fischbacher.

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

1100-Jahr-Jubiläumsschießen
Die Schützengesellschaft veranstaltet vom 3. bis 6. Okto-
ber ein Jubiläumsschießen für alle Gemeindebürger. Es 
wird der Titel des "Dorfkönigs" ausgeschossen und es gibt 
zahlreiche Preise für die Teilnehmer (Flyer auf Seite 30).
Suche nach neuem Wirt 
Die Suche nach einem Wirt für die Gaststätte Jagerwirt 
gestaltet sich schwierig. Die Schützen würden sich freuen, 
wenn sich jemand finden würde, der zumindest an den 
Schießabenden die Verpflegung und Bewirtung überneh-
men würde.                                   Text/ Fotos: Hans Römersberger

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr

Gartenfest
Trotz des kalten Wetters am 18. und 19. August ließen es 
sich die Griesstätter nicht nehmen, die Feuerwehr mit ih-
rem zahlreichen Besuch zu unterstützen.
Am Sonntag verwöhnte die Feuerwehr ihre Gäste mit al-
lerlei Gartenfestspezialitäten und abends zusätzlich auch 
noch mit verschiedenen Burgern, die bei den Besuchern 
sehr beliebt waren. Für die Kinderunterhaltung war durch 
Feuerwehrautofahrten und Runden mit dem TukTuk sowie 
mit einer Hüpfburg bestens gesorgt. Für einen geregelten 
Ablauf bei der Hüpfburg sorgten wieder Johannes und 
Thomas  - dafür nochmal einen herzlichen Dank! Genauso 
bedanken wollen wir uns bei den Kuchen- und Tortenspen-
derinnen  - die Kühltheke war wieder mit schönsten Krea-
tionen gefüllt!

Am Montag beim Kessel- und Ochsenfleischessen unter-
hielt dann die Musikkapelle Griesstätt die Besucher. Die 
Halle war bis auf einzelne Plätze besetzt und die Stimmung 
wieder bestens. So lässt´s sich aushalten auf dem Garten-
fest! 
Ein herzlicher Dank gilt an der Stelle wieder allen Besuche-
rinnen und Besuchern für die Unterstützung der Feuer-
wehr. Wir können versichern, dass wir damit die Arbeit der 
Aktiven Feuerwehrkameraden bestmöglich unterstützen.

Feuerwehrausflug 2024
Auch heuer findet wieder der jährliche Ausflug der Feuer-
wehr statt. Am 25. und 26. Oktober führt uns der diesjäh-
rige Ausflug an den Bodensee. Alle Mitfahrer erwartet ein 
noch in Planung befindliches, aber sicher wieder interes-
santes Programm.                                              Text/ Foto: Alex Maier

Hufeisenverein Kolbing

Der Kolbinger Hufeisenverein ist ein sehr rühriger Verein 
in der Gemeinde und hat erst unlängst ein großes interna-
tionales Hufeisenturnier mit 35 Mannschaften abgehalten 
und sich dabei großen Respekt verdient. 
Natürlich beteiligen sich die Kolbinger immer wieder ger-
ne an Turnieren befreundeter Mannschaften. So war auch 
eine Kolbinger Mannschaft am 20. Juli beim internatio-
nalen Hufeisen- und Plattenwerferturnier in Niederdor-
ferberg in Tirol mit dabei. In zwei Profigruppen und drei 
Hobbygruppen konnten sich die Mannschaften miteinan-
der messen. Die vier Kolbinger Werfer traten in einer der 
beiden Profigruppen von jeweils 11 Mannschaften an; um 
jeden cm wurde gerungen und die Wurfleistungen waren 
hervorragend. Kolbing gewann nach 10 harten Wettkämp-
fen diese Gruppe und ließ so renommierte Mannschaften 
wie Grünthal, Geretsberg, die Gastgeber aus Niederdor-
ferberg, Kössen, Erl, Nussdorf, Schleching und Kaltenbach 
hinter sich. Sieger der anderen Profigruppe wurde die 
Mannschaft aus Mettmach/Oberösterreich; im Verbund 
sind die Oberösterreicher Meister der dortigen drei Lan-
desligen Oberösterreich, Salzburg und Tirol.
Gegen diese Mannschaft kam es dann zum umkämpften 
Finale. Favorit waren die Oberösterreicher, aber die Kol-
binger waren an diesem Tag einfach sehr gut im Form. 
Unter den anfeuernden Rufen der bayerischen und auch 
Tiroler Mannschaften zeigten unsere vier Männer grandi-
ose Wurfleistungen. Und so gelang tatsächlich die Sensa-
tion: Kolbing gewann den Finalkampf mit 12 zu 9 Punkten. 
Der Jubel kannte keine Grenzen und natürlich wurde die-
ser Sieg ausgiebig mit allen Mannschaften gefeiert. Es war 
wieder ein freundschaftliches Miteinander über Länder-
grenzen hinweg.     Text: Pankraz Hanslmeier; Foto: Franz Meier jun.

Stände für Dorfadvent am 21.12. gesucht

Anlässlich des Jubiläumsjahres "1100 Jahre Griesstätt" pla-
nen die Ortsvereine, den Adventmarkt wieder aufleben zu 
lassen. Sozusagen als Abschluss des Jahres soll am Sams-
tag, 21. Dezember im Eckergarten ähnlich dem Dorffest - 
nur in kleinerem Rahmen - nochmals gefeiert werden. Die 
Vereine kümmern sich um das leibliche Wohl und die Un-
terhaltung. 
Damit aus dem Adventmarkt auch ein richtiger Markt wird 
sind nun alle aufgerufen, sich bei uns zu melden, die etwas 
Gebautes, Gebasteltes, Gemaltes, Getöpfertes, Geschnitz-
tes, Gehäkeltes, Gestricktes, Gebackenes, Gedrechseltes 
o.ä. anzubieten haben. Wir freuen uns über jeden, der uns 
unterstützt, einen schönen, stimmungsreichen und viel-
seitigen Dorfadvent zu gestalten.  
Gerne melden unter  0176/21813583.  

Rechts die Siegermannschaft aus Kolbing mit den Werfern (v.li.) 
Dominik Liedl, Alex Maier, Franz Meier jun. vom Hufeisenverein 
Kolbing und Sandi Brindl vom Hufeisenverein MoRaSt.
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Neues vom Sportverein

Fußballcamp begeistert Kinder und Eltern
Am 2. und 3. August fand das alljährliche Fußballcamp des 
DJK SV Griesstätt statt und zog mit perfekten Bedingungen 
84 fußballbegeisterte Kinder (Foto) auf das Vereinsgelän-

und Trinkpausen sorgten dafür, dass die jungen Fußballer 
stets gestärkt und erfrischt weitermachen konnten. Nach 
dem Mittagessen folgte ein spannendes Fußballquiz auf 
den Stockbahnen im Stil der TV-Show „1, 2 oder 3“, bei 
dem die Kinder ihr Fußballwissen unter Beweis stellten. 
Jedes Kind erhielt außerdem ein Set aus Trikot und Hose, 

de. Besonders erfreulich war die Teilnahme von 11 Mäd-
chen, die in einer eigenen Gruppe, begleitet von Claudia 
Huber, die verschiedenen Stationen durchliefen.
Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite – angeneh-
me Temperaturen und zwei kurze, zehnminütige Regen-
schauer sorgten für eine willkommene Abkühlung.
Insgesamt neun verschiedene Stationen boten den jungen 
Sportlern eine abwechslungsreiche und lehrreiche Erfah-
rung. Vom Passen und Dribbeln über Torschüsse bis hin 
zu Fußballtennis und einem aufblasbaren 7 Meter hohen 
Fußballdart war für jeden etwas dabei. Am treffsichersten 
an der Fußballdartscheibe war mit Felix Präg einer der 
jüngsten Teilnehmer des Camps. Er konnte mit 80 Punkten 
bei 3 Schüssen den Titel „Dartkönig“ erfolgreich verteidi-
gen, denn er wurde bei der Griesstätter 1100-Jahr-Feier 
schon Tagessieger! Die Kinder konnten an den weiteren 
Stationen ihre Fähigkeiten verbessern und hatten dabei 
jede Menge Spaß. Die anwesenden Torhüter durften mit 
Simon Hamburger, dem Torwart der ersten Mannschaft, 
ein eigenes Tortwart-Training absolvieren. Unter seiner 
Anleitung konnten sie ihre Techniken verfeinern und wert-
volle Tipps erhalten. Ein besonderes Highlight des Camps 
war das Abschlussturnier am Samstagnachmittag. Hier 
stellten die Teilnehmer das Gelernte unter Beweis und tra-
ten in freundschaftlichen Wettkämpfen gegeneinander an.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Nu-
deln und Burger mit Pommes sowie zahlreiche Obst-, Eis- 

einen Fußball und eine 
Trinkflasche als Ausrüs-
tung.
Die Stimmung war das 
gesamte Wochenen-
de über hervorragend, 
was auch den vielen 
engagierten Jugend-
trainern und Spielern 
der Herrenmannschaf-
ten zu verdanken war. 
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Schulsporttag des Sportvereins
Am 19. Juli 2024 verwandelte sich die Schule in Griesstätt 
in eine sportliche Hochburg: Der DJK SV Griesstätt über-
nahm für einen Tag den Schulunterricht und organisierte 
zum 2. Mal einen aufregenden Schulsporttag. Mit großem 
Engagement und einer breiten Auswahl an Sportarten 
wurde den Kindern ein etwas anderer Schultag beschert.
In klassenweisen Gruppen durchliefen die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Stationen, an denen sie die 
Sportarten Fußball, Tennis, Stockschießen, Ski und Turnen 
kennenlernen durften. Dabei stand nicht nur der sportli-
che Ehrgeiz, sondern vor allem der Spaß am Ausprobieren 

und Miteinander im Vordergrund. Besonders an heißen 
Sommertagen darf eine kleine Erfrischung nicht fehlen: 
Zwischendurch stärkten sich die Kinder bei Obstpausen 
und zum krönenden Abschluss sorgte der Rasensprenger 

Gauditurnier der Fußballabteilung
Am 8. Juni war es endlich soweit, pünktlich zur EM im eige-
nen Land stand auch das jährliche Gauditurnier der Abtei-
lung Fußball auf dem Programm. Bei bestem Fußballwet-
ter spielten 9 Mannschaften aus Griesstätt und Umgebung 
um den heiß begehrten Pokal. Ab 12 Uhr war reger Betrieb 
am Sportgelände, da außer den Mannschaften selbst auch 
wieder zahlreiche Zuschauer und Fans vor Ort waren, um 
die vielen spannenden Spiele mitzuverfolgen. Am Ende 
konnten sich die „Schlagerfreunde Griesstätt” in einem pa-
ckenden Finale gegen den Vorjahres-Gewinner, die „Arger 
Hütte”, durchsetzen und den Pokal nach Hause bringen. 
Anschließend ließen die Mannschaften den Abend bei 
kühlen Getränken und guter Musik gemeinsam ausklin-
gen. Die Abteilung Fußball bedankt sich bei allen Teilneh-
mern, Zuschauern und Helfern für diesen gelungenen Tag. 
Wir freuen uns schon auf das Gauditurnier 2025.                              

   Text: Janik Ostermaier

Ihr Einsatz und ihre Begeisterung übertrugen sich auf die 
Kinder und trugen zu einem gelungenen Camp bei. Ein 
besonderer Dank gilt der Firma Autoglas Maier für das 
großzügige Trikotsponsoring sowie dem Organisator Mar-
tin Weiderer mit seinem Jugendleiterteam Florian Eden-
hofner und Charlie Wimmer. Ohne ihre Planung und die 
tatkräftige Unterstützung aller Trainer und Helfer im Hin-
tergrund wäre dieses erfolgreiche Fußballcamp so nicht 
möglich gewesen.
Das Fußballcamp des DJK SV Griesstätt hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig und bereichernd solche Veranstaltun-
gen für die Gemeinschaft und die Förderung junger Talen-
te sind. Die Vorfreude auf das nächste Jahr ist schon jetzt 
bei allen Beteiligten groß.                             Text/ Foto: Josef Ott

für eine willkommene Abkühlung, die bei allen für leucht-
ende Augen und ausgelassene Stimmung sorgte. Ein gro-
ßer Dank gilt der Schule und den Lehrkräften, die mit ih-
rem Einsatz für einen reibungslosen Ablauf sorgten, sowie 
den zahlreichen Übungsleitern, die ehrenamtlich ihre Zeit 
und Expertise zur Verfügung stellten. Ohne dieses Enga-
gement wäre ein solches Event nicht möglich. Der gelun-
gene Sporttag fand seinen Abschluss in einem fröhlichen 
Schulfest, bei dem die Gemeinschaft gefeiert wurde. Alle 
ehrenamtlichen Helfer wurden vom DJK SV Griesstätt mit 
einem wohlverdienten Mittagessen belohnt – ein kleiner, 
aber herzlicher Dank für ihren wertvollen Beitrag zu die-
sem gelungenen Tag.                                     Text/ Foto: Josef Ott

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice
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Übungsstunden der Abteilung Gymnastik/ Turnen:
Nach den Sommerferien beginnen wieder die Turnstun-
den. Auch für das Kinderturnen für 4- bis 7-Jährige hat sich 
jemand gefunden; es wäre aber super, wenn sich noch je-
mand bereit erklären würde, die Stunde alle zwei Wochen 
zu unterstützen oder auch zu leiten! Einfach telefonisch 
ganz unverbindlich melden und nachfragen bei Daniela 
Bauer,  0176/40031383.
Das Eltern-Kind-Turnen findet wie üblich montags von 
16.00 bis 17.00 Uhr im kleinen Gymnastikraum statt. An-
sprechpartnerin ist Maria Lenz,  0151/56050071.
Das Kinderturnen findet jetzt wieder zeitgleich statt, star-
tet aber erst am 7. Oktober! Ansprechpartner ist Sigrid 
Blank,  0171/ 3171930 oder 08039/ 9086861.
Wenn jemandem ein Angebot fehlt und er sich vorstel-
len kann eines anzubieten, freuen sich alle TurnerInnen 
und Sportler. Hierzu kann man sich bei Martina Adrians 
unter  0151/25540009 oder Daniela Bauer,  0176/ 
40031383 informieren.
Da die Sporthalle montagmorgens nicht mehr vom Sport-
verein genutzt werden kann, findet die Präventive Wir-
belsäulengymnastik am Morgen ab sofort dienstags 
statt. Die Abendstunde ist weiterhin montags um 19:30 
Uhr.  Einen guten Start und viel Spaß in den Turnstunden! 
Eine Übersicht der Turnstunden finden Sie auf der folgen-
den Seite.                             Text: Sabine Kaiser; Daniela Bauer

Wanderung zur Gori-Alm
Die Abteilung Gymnastik/ Turnen unternahm am Dienstag, 
6. August eine Abend-Wanderung auf die Gori-Alm. Los 
ging's um 18:00 Uhr bei immer noch sommerlichen Tem-
peraturen am Sportheim. Mit dem Sportvereinsbus fuhr  
man zum Parkplatz Aigen bei Hintergschwendt. Die Wan-
derung führte in knapp 1,5 Stunden über den Wandersteig 
zur Gori-Alm, wo die 8 Teilnehmerinnen (Foto rechts oben)
eine Brotzeit und ein erfrischendes Getränk genossen. Der 
Abstieg erfolgte mit Stirnlampen über die Forststraße.  

Text: Hilde Fuchs; Foto: Lisa Fink

Die Teilnehmerinnen der Abendwanderung auf der Gori-Alm.
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Neues von der Katholischen Landjugend

Eingrabung der Zeitkapsel
Am Sonntag, den 7. Juli nahmen wir 
am Gottesdienst und an der Eingra-
bung der Zeitkapsel anlässlich der 1100 Jahr-Feier teil. Auf-
grund der schlechten Wetterlage wurde der Gottesdienst 
in die Kirche verlegt. Nach der Kirche ging ein kleiner Zug 
Richtung Rosenheimer Straße, wo die Zeitkapsel gesegnet 
und anschließend vergraben wurde. Zum Schluss wartete 
auf uns im Jugenheim noch eine kleine Brotzeit, bevor wir 
wieder nach Hause fuhren.
Griesstätter Dorffest mit Weingarten und Maibaumbar  
Am Samstag, den 13. Juli, fand unser Dorffest trotz einiger 
Hürden statt. Die Aufbauarbeiten für unseren Weingarten 
und für die Maibaumbar gingen am Freitag in die letzte 
Runde, bis uns in der Nacht von Freitag auf Samstag ein 
starker Sturm einen Strich durch die Rechnung machte. 
Somit begannen wir früh am morgen gleich mit den Auf-
räumarbeiten im Eckergarten, um alles wieder in einen 
akzeptablen Zustand zu bringen. Alle Vereine packten mit 
an, so dass wir um 14:00 Uhr unser 1100-Jahr-Fest feiern 
konnten, auch wenn es für manche ein kleinwenig anders 
als geplant ablief. 
In unserem Weingarten  - in gemütlicher Atmosphäre zwi-
schen den Obstbäumen - boten wir neben einer großen 
Auswahl an Qualitätsweinen auch einen erfrischenden 
Aperol an. Das Highlight war unsere extra dafür angefer-
tigte Jubiläumsweinediton. 
Gegen 17:00 Uhr wurde unsere besondere Bar um den 
Maibaum eröffnet, wo sich Jung und Alt trafen, um den 
Tag auf unserem Griesstätter Dorffest ausklingen zu lassen. 
Musikalische Unterhaltung bot die Musikgruppe Hurax-
dax, welche die Stimmung nach oben steigen ließ. Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde gelacht und gefeiert. 
Wir möchten an dieser Stelle auch nochmal ein großes 
Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Unterstützer aus-
sprechen: "Ohne Euch wäre es nicht möglich gewesen".
Wer gerne noch einen Jubiläumswein ergattern möch-
te, kann sich gerne bei Lukas Ametsbichler ( 0152/ 
26753116) melden.                                        

Open Air Kino am Kettenhamer Weiher 
Pünktlich zum Start in die Sommerferien fand am 28. Juli 
unser alljährliches Open Air Kino am Kettenhamer Weiher 
statt. Unter freiem Sternenhimmel konnte man es sich mit 
Kissen, Decken und Matten gemütlich machen, bis es mit 
dem ersten Film „Alles steht Kopf“ anfing. Für den kleinen 
Hunger wurde für Steaksemmeln gegrillt, sowie Snacktel-
ler und Popcorntüten angeboten, welche bei Klein und 
Groß sehr gut ankamen (Foto auf Seite 17).

Abschiedsessen der ehemaligen Rund`n Mitglieder 
Zum letzten Mal traf sich die ehemalige Vorstandschaft mit 
der neuen Runde zum Abschiedsessen am 9. August in Bad 

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag Ruhetag

Übungsstunde Uhrzeit Übungsleiter/ 

Eltern-Kind-Turnen Montag,
16:00  - 17:00 Uhr

Maria Lenz
(0151/56050071)

Kinderturnen 
(ohne Eltern) für 
Kinder von ca. 4  
bis 7 Jahre

Montag,
16:00  - 17:00 Uhr
Ab 07.10.2024!

Sigrid Blank
(0171/3171930)

Geräteturnen für 
Schulkinder

Freitag
Anfänger:
15:00  - 16:30 Uhr
Geübte:
16:00  - 18:00 Uhr

Martina Adrians
(08039/ 907312 oder
0151/25540009)

Präventive Wirbel-
säulengymnastik

Montag,
19:30  - 21:00 Uhr
Dienstag,
8:15 - 9:30 Uhr

Irene Lindner
(08039/1357)

Funktionelle 
Gymnastik*/ 
Step-Aerobic

Dienstag,
19:00  - 20:00 Uhr

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)

Funktionelles 
Training/ Fit durch 
den Winter (von 
Oktober bis März)

Dienstag,
20:15  - 21:15 Uhr
ab 08.10.2024

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)

Pilates-Kurs 
(10 Einheiten)   

Mittwoch,
17:45 - 18:45 Uhr
19:00  - 20:00 Uhr
ab 09.10.2024

Sabine Kaiser
(08039/9216)
Lisa Fink 
(08039/3714)

Nur mit Anmeldung! Im Sporttreff Dengel, Am Leitenfeld 11.
25 € für Vereinsmitglieder, 50 € für Nichtmitglieder. 

Yoga Montag Verena Kaiser

Infos und Anmeldung: 
verena@
beyoursunyoga.de

Weitere Infos zu 
Online-Yoga, Privat-
Yoga auf Instagram 
beyoursun.yoga

Alle Level: 
7:15  - 8:00 Uhr Early Relaxation
8:30  - 9:45 Uhr Morning Flow
17:30  - 18:30 Uhr Slow Flow
Mittleres und fortgeschrittenes Level:
19:00  - 20:15 Uhr Dynamic Flow 
Nur mit Anmeldung! Innthalstr. 19a

Auskünfte erteilt Martina Adrians ( 08039/907312 oder 
0151/25540009 oder gymnastik@djksv-griesstaett.net).     

Text: Sabine Kaiser       

Endorf. Der neue Vorstand Lorenz Wagner bedankte sich 
im Namen der neuen Runde vielmals für die großartige 
Leistung und deren Engagement, das Lorena Liedl (3.v.re.), 
Ines Huber (3.v.li.) und Tobias Reich (li.) in der vergangenen 
Zeit der Landjugend entgegengebracht haben und über-
reichte ihnen als Dankeschön ein kleines Präsent.

Weisertwecken fahren in Schmiding
Am 11. August bei strahlendem Sonnenschein fuhren wir 
den Weisertwecken für den Sohn unserer ehemaligen ers-
ten Vorständin Lorena Liedl und von Leonhard Wagner. 
Nach einer kleinen Aufsammel-Runde durch Griesstätt 
trafen wir in Schmiding ein, wo wir mit einem Schnaps be-
grüßt wurden. Als Stärkung gab es ein leckeres Chilli con 

Carne und am Nachmittag zusätzlich zum Zopf eine Aus-
wahl an köstlichen Kuchen und erfrischendem Eiskaffee. 
Im Anschluss ließ man den restlichen Tag noch bei dem ein 
oder anderen kühlen Getränk ausklingen.
Landjugend Storch in Holzhausen gelandet
Am 21. August erblickte der kleine Ludwig Süß das Licht 
der Welt. Wir wünschen den frischgebackenen Eltern Lisa 
Schuster und Andreas Süß von Herzen alles Gute und Got-
tes Segen zur Geburt ihres Sohnes.
Erntedank auf dem Rosenheimer Herbstfest
Auch in diesem Jahr fand das Erntedankfest auf der Rosen-
heimer Wies`n 
statt. Am 8. Sep-
tember beglei-
teten wir den 
Zug vom Max-
Josefs-Platz bis 
zum Mangfall-
park, wo unter 
freiem Himmel 
gemeinsam der 
G o t t e s d i e n s t 
gefeiert wurde. 
Im Anschluss an 
den Gottesdienst 
führte uns der 
Festzug auf das 
Festgelände des 
Herbstfestes zu-
rück, wo uns im Flötzinger-Zelt bereits ein kühles Getränk 
und ein saftiges Hendl erwartete. 

Text: Veronika Seisreiner; Fotos: Veronika Seisreiner, Johanna Stephan

8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
7:00-13:00
7:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-12:00

Übungsstunden der Abteilung Gymnastik/ Turnen:

netzteam Systemhaus GmbH  Martin Fuchs
    Alpenstraße 9    83556 Griesstätt

Mail: info@netzteam.com
Ihr IT-Partner seit mehr als 30 Jahren!

Computerprobleme ?
Schonen Sie Ihre 

Nerven und rufen 
Sie uns an!

 08039 - 90 99 30
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Trachtenverein beim Gaufest in Westerham

Unser diesjähriges Gaufest des Gauverbands I führte uns 
zu den „Mangfalltalern“ nach Westerham. Schon sehr früh 
um 7 Uhr machten wir uns mit dem Strahlhuberbus auf 
den Weg, um die frischen Weißwürst und a frische Rad-
lermass zu genießen. Gut gestärkt gings um 9 Uhr auf zum 
Kirchenzug. Wir waren auch da schon gut vertreten, vo-
ran unsere Musikkapelle Griesstätt, dann die vielen Ver-
einsmitglieder, Kinder, Jugend, Aktive, Röckifrauen und 
Männer, einfach a scheens Bild! Gut gestärkt ging es dann 
zum Kirchenzug zur Festwiese mit dem schönen Feldaltar. 
Wir wurden begrüßt von vielen Salven der Böllerschützen 
und vom 1. Bürgermeister von Feldkirchen-Westerham, 
der sichtlich bewegt war über dieses wunderschöne Bild 
der vielen Teilnehmer und der insbesondere den tollen 
Zusammenhalt in seiner Gemeinde hervorhob. Auch 1. 
Gauvorstand Miche Hauser bedankte sich mit herzlichen 
Worten. Den Festgottesdienst hielt Kardinal Marx, der sich 
in unserer schönen Gemeinschaft sichtlich wohl fühlte und 
dies auch zum Ausdruck brachte. Schön in den Gottes-
dienst eingebunden war auch die Weihe der neuen Gau-
standarte. Mit jeweils beeindruckenden  Prologen wurden 
die Fahnenbänder überreicht, u.a. von Fahnenbraut und 
Fahnenmutter, und auch von der Schirmherrin und Land-
tagspräsidentin Ilse Aigner gab es ein Fahnenband. 
Nach der immer wieder schönen Bayernhymne begann 
der große Festzug. Wir waren der 1. Verein im 17. Zug und 
marschierten gleich hinter unserer Musikkapelle zu deren 

a ganz a scheens Gaufest, das bayerische Lebensart und 
Lebensgefühl wieder wunderbar vereint hat.
Am Donnerstag drauf machte sich eine Gruppe von ca. 20 
Leuten von uns auf ins Festzelt nach Westerham, um beim 
Heimatspektakel mit dabei zu sein. Es war eine spannen-
de, humorvolle Zeit-Reise durch unsere Heimat, gefüllt mit 
besonderen Geschichten, Anekdoten und Geheimnissen 
aus der Region um Westerham. Es ging um das Leben von 
Trachtlern, Bauern, Holzknechten und Haberfeldtreibern 
und wurde ein Musik- und Theaterstück der besonderen 
Art. Im 1. Teil wurde die Entstehung und Geschichte der 
Tracht und die Entstehung der Trachtenvereine vorgetra-
gen, eindrucksvoll moderiert vom bekannten Kabaret-
tisten  Stefan Kröll und musikalisch untermalt. Auch eine 
Röckifrauenpuppe war dabei, die am Ende auf einmal le-
bendig wurde. So erfuhr man auch, dass die ersten Mit-
glieder der Trachtenvereine insbesondere Arbeiter und 
Knechte waren und diese lange von vielen, auch von der 
Kirche, argwöhnisch betrachtet wurden. Das schöne Ober-
teil der Röckifrauen wurde erst von den Stadtfrauen getra-
gen. Als es in der Stadt wieder außer Mode war, erkannten 
Frauen auf dem Land den Wert dieses schönen Gwands 
und etablierten es fortan als Festtagstracht auf dem Land.
Im 2. Teil dieses besonderen Abends ging es um die Ge-
schichte des Haberfeldtreibens, das auch in Westerham 
Tradition hatte. Allen voran ging es um Thomas Bacher, 
der schon als 12-jähriger Waise von seiner Pflegefamilie 
ausriss, nach Westerham kam, dort gut aufgenommen 
wurde, sich gut einlebte und schon mit 23 Jahren Haber-
ermeister wurde. Die Haberer waren ein Geheimbund und 
stellten vor allem Ungerechtigkeit und Leute, die es mit 
der Moral nicht genau nahmen, an den Pranger. Von der 
Obrigkeit und der Polizei war dieser Geheimbund natürlich 
nicht gerne gesehen. Lange Zeit kam man ihnen nicht an, 
weil alle dicht hielten. Leider kamen auch zu ihnen Leute 
dazu, die Missgunst, Neid und letztlich Verrat brachten. 
Und so wurde u.a. auch Thomas Bacher 4 ½ Jahre einge-
sperrt. Er hat aber in diesen harten Jahren (davon über 2 
Jahre in Einzelhaft) niemanden verraten und hat so viele 
vor dem Gefängnis bewahrt. Ganz heimlich wollte er als 
„Zuchthäusler“ heimkehren, aber es wurde ihm nach sei-
ner Entlassung ein triumphaler Empfang in Westerham 
bereitet. Thomas Bacher war lange Vorstand bei den Wes-
terhamern und auch in den bayerischen Trachtenverbän-
den an vorderer Stelle und er schaffte es auch zusammen 
mit anderen guten Leuten, dass kurz nach dem 2. Welt-
krieg die Amerikaner die Trachtenvereine wieder zuließen. 
Respekt vor einem solchen Mann und Respekt vor Stefan 
Kröll und den Aktiven Buam und Dirndl, wie berührend sie 
diese Geschichte vorgetragen haben. Sehr beeindruckend 
war dann der Auftritt der vielen Haberfeldtreiber, alle ver-
mummt mit langen Bärten. Der Haberfeldmeister hielt 
seine Ansprache und alle stimmten immer wieder ein, „Ja 
weils wahr is!“ Ganz still war es dabei im großen Festzelt 
und dann brach ein großer Applaus los und Stefan Kröll 
und die Dirndl und Buam vom Trachtenverein erhielten zu 
Recht stehende Ovationen. Hut ab, liabe Westerhamer vor 
diesem mehr als beeindruckendem Heimat-Spektakel der 
besonderen Art!                               Text/Foto: Pankraz Hanslmeier 

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de Beerensträucher • ALTE und NEUE Obstsorten u.v.m.

Baumschule - Gärtnerei
www.zaubergarten-ried.de

Reisach 8 • 83512 Wasserburg
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr • Samstag: 8 - 14 Uhr

info@zaubergarten-ried.de
Tel. 08071  -  9 22 76 7008071  -  9 22 76 70

Apfelfest
28./29.09.2024

Neues vom Gartenbauverein

Besuch der Landesgartenschau in Kirchheim
Am Samstag, den 29. Juni besuchten wir bei glühend hei-
ßen 32 Grad zusammen mit dem Gartenbauverein Roß-

hart-Attel-Ramerberg die sehr interessante und vielfältige 
Landesgartenschau in Kirchheim. In dieser Woche hatte 
der Kreisverband Rosenheim seinen Aktionsstand mit dem 
Thema „Kisterlgärten  - Große Vielfalt auf kleinstem Raum“ 
mit z.B. Teekisterl, Limonadenkisterl, Metzgerkisterl, 
Riechkisterl, Gemüsekisterl, Beerenkisterl, Staudenkisterl, 
Insektenkisterl uvm. Der Stand war sehr gut besucht. 
Zum Glück spendete der Baumbestand auf dem Gelände 
Schatten und auch ein leichtes Lüftchen war zu verneh-
men. Den gelungenen Tag ließen wir im Biergarten der Al-
ten Post in Parsdorf ausklingen. 

Herbstversammlung mit Gartlerkaffee und Pflanzen- 
tauschaktion am 12. Oktober
Am Samstag, den 12. Oktober findet wieder ab 13.00 Uhr 
ein Gartlerkaffee mit Pflanzentauschaktion im Jugendheim 
statt. 
Jeder kann Samen, Stauden und sonstige Pflanzen mitbrin-
gen und tauschen. Bitte bringen Sie Ihre Tauschobjekte in 
handlichen Größen mit und  - wenn möglich  - legen Sie ei-
nen Zettel bei, um was es sich dabei handelt. 
Natürlich wird auch Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
angeboten. Am Nachmittag findet ein Vortrag von Thomas 
Janschek statt, bekannt durch seine Buchreihe „Von Baum 
zu Baum“. Er ist ein Kenner vergessener, aber nützlicher 
Pflanzen und fasziniert durch sein Wissen über Bäume und 
Sträucher.                                          Text/ Foto: Christian Gaißinger

28 Störche besuchten Griesstätt

Gefreut haben sich einige Griesstätter über so viele Stör-
che auf einem Platz. Am 22. August kurz vor 20 Uhr „lan-

deten“ auf einer frisch mit Gülle gedüngten Wiese an der 
Straße von Griesstätt nach Kettenham 28 Störche und 
suchten und fanden dort Nahrung. Anschließend lande-
ten noch einige Störche auf dem Kirchturmdach, bevor sie 
Griesstätt wieder verließen.             Text/ Foto: Alfons Albersinger

wohltuenden Klängen. Jetzt waren wir noch mehr Teil-
nehmer und auch unser Festwagen schloss sich an. Schön 
ist es dabei, dass im Gauverband I viele unterschiedliche 
Trachten zu bewundern sind. Nach dem langen Festzug 
bei heißem Wetter kamen wir mit mit großem Durst und 
wieder hungrig beim Bierzelt an und wurden von unserer 
Musikkapelle gleich zünftig hineingespielt. Es war wieder 

Radltour der Bürger für Griesstätt

Auch heuer findet wieder die Radltour der 
Bürger für Griesstätt für ALLE Bürgerinnen 
und Bürger statt. Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit und Öko-
logie mit seinem Sprecher Franz Eckl hat die Tour geplant 
und organisiert. Beabsichtigt ist, am Samstag, 21.09.2024 
einen weiteren Teil des Griesstätter Gemeindegebiets und 
evtl. angrenzendes Gemeindegebiet mit dem Rad abzu-
fahren. Start ist um 14:00 Uhr am Sportheim.
Die Strecke wird je nach Leistungsfähigkeit der anwesen-
den Radler angepasst und abgestimmt. Man sollte aber 
schon eine Strecke von ca. 20 km absolvieren können. Wir 
beenden die Tour wie schon üblich mit einer kleinen Brot-
zeit bei Helmut Schuster. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus. Ein Ersatztermin 
ist nicht angedacht. 
Für Fragen steht Franz Eckl unter  0176/ 19 66 66 62 
gerne zur Verfügung.                                            Text: Martin Fuchs
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Termine und Veranstaltungen

Mi, 25.09.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 03.10.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Di, 08.10. Nachmittagsfahrt mit Fa. Strahlhuber

Mi, 09.10.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 10.10.
13:30 Uhr

Seniorennachmittag im Jugendheim
Termin geändert!

Fr, 11.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Kindergarten-
Fördervereins

Sa, 12.10.
13:00 Uhr

Herbstversammlung und Gartlerkaffee des 
Gartenbauvereins im Jugendheim (sh. S. 29)

Die kirchlichen Termine finden Sie auf den Seiten 12-13. 

So, 13.10.
19:00 Uhr

Preisverteilung Gemeindepokalschießen der 
Schützen beim Jagerwirt

Mi, 16.10.
19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Grundschul-
Fördervereins in der Grundschule

Mi, 16.10.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung Freundeskreis 
Klosterkirche Altenhohenau im Kapitelsaal

Fr, 18.10.
19:30 Uhr

Treffen der Vereinsvorstände wegen Termine
2025 im Feuerwehrhaus

Sa, 19.10. Vereinseinzelmeisterschaft der Stockschüt-
zen an den Stockbahnen

Kirtafest des Trachtenvereins
am Kirchweihsonntag, den 20. Oktober 2024

ab 11:00 Uhr mit Schnoizerfrühschoppen
und am Kirchweihmontag, den 21. Oktober 2024

ab 13:00 Uhr
Jeweils beim Obermoar & Andermoar in Holzhausen

- Bei schlechter Witterung drinnen -
Warme Brotzeiten, Kaffee und Kuchen und

frisch gebackene Kirtanudeln!
Traditionelle Kirtahutsch'n im Stadl

Mi, 23.10.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 24.10. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Fr, 25.10.
16-20 Uhr Kürbisfest an der Grundschule

Fr, 25.10.-
Sa, 26.10. Vereinsausflug der Feuerwehr

So, 27.10. Leonhardiritt des Trachtenvereins in Langen-
pfunzen

Mi, 30.10. Problemmüll-Abgabe am Wertstoffhof von 
10:15 bis 11:45 Uhr

Private Kleinanzeigen

AnzeigeRentner und OVB-Zeitungsausträger sucht ab sofort vor-
übergehend in Griesstätt kleine und günstige Wohnung 
oder Einzimmerappartement/ Ferienwohnung.  0174/ 
6250304 oder  08039/ 908395.
__________________________________________________________________________

Trockenes Brennholz zu verkaufen.  08038/ 9094700.

Wie bereits in den letzten Jahren, soll auch für 2025 wie-
der ein Griesstätter Gemeindekalender erscheinen.
Hierfür suchen wir wieder schöne Fotos (digital) oder 
selbst gemalte Bilder mit Motiven von Griesstätt bzw. 
andere geeignete Kalendermotive. 
Einfach bis zum 31.10. an redaktion@netzteam.com mai-
len oder bei Hilde Fuchs unter  08039/909930 melden. 
Vielen Dank im voraus. 
Der Kalender wird voraussichtlich bis zum 17.12.2024 an 
alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Griesstätter Gemeindekalender

Zu folgenden Terminen erscheinen die beiden letzten 
Gemeindeblätter in 2024:

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Media-Daten an; 
am Besten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder 
telefonisch unter  08039/909930.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html.                                                                          Text: Redaktion

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

Griesstätter Gemeindeblatt 2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

7 - 2024 15.10.2024  (42. KW) 03.11.2024
8 - 2024 26.11.2024  (48. KW) 15.12.2024

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen für
jeden Anlass ˜̃ Sträusse, Gestecke Sträusse, Gestecke

˜ ˜ HochzeitenHochzeiten

˜ ˜ Trauer u.v.m.Trauer u.v.m.
auf Bestellung !auf Bestellung ! JJFF..Öffnungszeiten Öffnungszeiten 

Allerheiligenausstellung:Allerheiligenausstellung:
Mi, 23.10. + Do, 24.10. +
Sa, 26.10.2024	 9:00 bis 17:00 Uhr
Mo, 28.10. + Di, 29.10.2024	 9:00 bis 11:00 Uhr	
Mi, 30.10.2024	 9:00 bis 17:00 Uhr
Do, 31.10.2024	 9:00 bis 12:00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung unter meiner
NEUEN Festnetznr.  08039 / 82 78 916 

oder Handy 0172/ 4963555

Moosham 4a, 83556 Griesstätt 
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

P.S. Jetzt schon vormerken: MeineWeihnachtsausstellung Weihnachtsausstellung 
findet vom 20.11. bis 30.11.2024 statt.

Programm, Schießzeiten,Teilnahme-
bedingungen, Preise und weitere Infos
auf der Rückseite der aufliegenden Flyer 
oder auf www.sg-griesstätt.de



Entsorgung leicht
gemacht – mit unseren

Containern.

Dein Containerdienst in Rosenheim,
Wasserburg und Umgebung! 

Kein KopfzerbrechenKein Kopfzerbrechen
mit uns!mit uns!

Anrufen oder im Online Shop bestellen:
www.zosseder-shop.de

Öffnungszeiten
 Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:30, 14:00-18:30 Uhr
 Mi  8:00-12:30 Uhr
 Sa, So geschlossen

Notdienste
27.09./ 07.10./ 17.10./ 27.10.2024

Liebe Griesstätterinnen, liebe Griesstätter, 

das E-Rezept ist Ihnen mittlerweile sicher ein 
Begriff. Nach einem holprigen Start Anfang des 
Jahres, läuft es jetzt schon so gut wie fehlerfrei. In 
den nächsten Wochen gibt es eine weitere Neuerung: 
Sie können Ihre E-Rezepte direkt in unserer mea®- 
App einreichen. Wir informieren Sie im Anschluss, 
wenn alle Medikamente abhol- bzw. lieferbereit 

sind. Laden Sie sich schon jetzt 
unsere App herunter und machen Sie 
sich mit ihr vertraut. Es wird dort 
alles ausführlich erklärt.

Das Team der Alpen Apotheke 
wünscht Ihnen einen schönen Spät-Sommer!


